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Sprechstunde des Bürgermeisters
Bürgermeister Pierre Froesch bietet jeden Dienstag eine Sprechstunde für 
Bürger*innen an. Zwischen 15.30 und 17.30 Uhr steht der Bürgermeister 
in der BürgerMitteBaesweiler, Mariastraße 2, sehr gerne für Fragen, Anre-
gungen und Themen der Bürgerinnen und Bürger als Gesprächspartner 
zur Verfügung. Selbstverständlich kann auch eine fernmündliche Kon-
taktaufnahme erfolgen.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden vor dem Besuch der 
Sprechstunde gebeten, sich bis zum Freitag der Vorwoche im Vorzimmer 
des Bürgermeisters, Zimmer A.203, 2. Etage, mit Angabe des jeweiligen 
Anliegens anzumelden, damit in der Sprechstunde bereits umfangreich 
Auskunft gegeben werden kann. Anmeldungen werden ebenso unter 
02401/800-204 und 800-205 sowie per E-Mail an info@stadt.baesweiler.
de entgegengenommen.

aktuell

am 14. September hat in Baesweiler unter anderem die Bürgermeister-Wahl 
stattgefunden. Ich danke Ihnen herzlich für Ihr Vertrauen! Mit 86,15 % wur-
de ich von den Bürgerinnen und Bürgern unserer Stadt zum Bürgermeister 
wiedergewählt. Alle Ergebnisse der Wahl finden Sie auf Seite 4. 

Die fünfjährige Amtszeit hat am 1. November begonnen. Die konstituieren-
de Sitzung für die Mitglieder des Stadtrates findet am 4. November statt. 
Dann nimmt der neue Stadtrat seine Arbeit auf.

Auch in den kommenden Jahren werde ich unsere Stadt gemeinsam mit 
dem Team aus Verwaltung und Politik weiterentwickeln, damit Baesweiler 
noch attraktiver wird. 

Ich möchte mich an dieser Stelle noch einmal herzlich für die zahlreichen 
Gespräche in den vergangenen fünf Jahren bedanken. Auch bei den Haus-
tür-Gesprächen, die ich mit der Ortsvorsteherin und den Ortsvorstehern 
durchgeführt habe, konnten wir über Ihre Anliegen sprechen. Darüber hi-
naus wurden in diesem Jahr erneut die „Sprechstunden vor Ort“ in den ein-
zelnen Stadtteilen sehr gut angenommen. Beide Angebote sind ebenso für 
das nächste Jahr geplant. 

Sollten Sie Anregungen oder Fragen haben, können Sie natürlich jederzeit 
gerne auf mich zukommen: Melden Sie sich einfach per E-Mail an info@
stadt.baesweiler.de oder besuchen Sie mich in meiner wöchentlichen 
Sprechstunde in der BürgerMitteBaesweiler, dienstags von 15.30 bis 17.30 
Uhr. Anmeldungen werden unter 02401/800-204 gerne entgegengenom-
men. 

Mit großen Schritten geht es nun auf den Winter zu. Im November finden 
in unserer Stadt auch wieder Martinszüge statt. Die Termine der einzelnen 
Martinszüge finden Sie auf Seite 5.

Ebenfalls beginnt bald die „fünfte Jahreszeit“. Mein Dank gilt schon jetzt 
den Karnevalsgesellschaften sowie den Karnevalsabteilungen der Vereine, 
die auch in dieser Session wieder zahlreiche Veranstaltungen und Festzüge 
auf die Beine stellen. Die Planungen dazu laufen schon seit Monaten auf 
Hochtouren. 

Auch dieses Ehrenamt stärkt die Gemeinschaft in unserer Stadt und fördert 
das Brauchtum Karneval. Danke an alle, die sich daran beteiligen und so das 
Kulturprogramm in Baesweiler bereichern. Dank der Events und Festzüge 
kommen Tausende Menschen zusammen und erleben Stunden voller Un-
beschwertheit. An Karneval erleben wir Gemeinschaft, schunkeln und la-
chen wir zusammen. Auch das verbindet.

Ich freue mich schon jetzt darauf, mit Ihnen bei den Veranstaltungen ge-
meinsam ausgiebig zu feiern.

Ich wünsche Ihnen alles Gute.

Ihr

Pierre Froesch

Liebe 
Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

Bauunternehmen Cranen  · GmbH & Co. KG
Thomas-Edison-Straße 2 · 52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01 / 91 70 - 0 · E-Mail bauen@cranen.de

Kompetenz rund um 
den Bau seit 1946 

www.cranen.de
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Zum traditionellen Majestäten-
empfang hat Bürgermeister Pierre 
Froesch die Abordnungen der 
Schützen- und Junggesellenver-
eine aus Baesweiler erstmalig in 
der BürgerMitteBaesweiler be-
grüßt. Er bedankte sich bei den 
Majestäten und den Vereinen für 
die Ausrichtung der Kirmessen und 
blickte mit ihnen gemeinsam dar-
auf zurück. 

„Die Bürgerinnen und Bürger un-
serer Stadt schätzen Eure Events 
und erkennen, mit welch großem 
Herzblut und welcher Leidenschaft 
Ihr sie plant und durchführt. Eure 
Arbeit zahlt sich aus – das erkennt 
man unter anderem daran, wie ge-

fragt Eure Angebote sind“, unter-
strich Bürgermeister Pierre Froesch. 
„Ihr führt Traditionen fort, stärkt das 
Miteinander und seid auch außer-
halb der regulären Veranstaltungen 
für die Bürgerinnen und Bürger da. 
Dank Euch gibt es einen großen 
Zusammenhalt in den einzelnen 
Stadtteilen, denn Ihr stellt die Ge-
meinsamkeiten der Menschen in 
den Vordergrund, statt Unterschie-
de. Ich kann gar nicht oft genug 
Danke sagen für Euren Einsatz und 
Euer ehrenamtliches Engagement“, 
betonte er.  

Geehrt wurden von der St. Huber-
tus Schützenbruderschaft Beggen-
dorf das Königspaar Steffan und 

Janina Steimel, der Jungschüt-
zenprinz Luca Brämer sowie der 
Schülerprinz Lars Matika mit seiner 
Begleitung Lena Zimmermann; 
von der St. Sebastianus Schützen-
bruderschaft Setterich das Kö-
nigspaar Markus Theil und Nicole 
Scholz sowie die Schülerprinzessin 
Sofia Lowis; vom Junggesellenver-
ein Baesweiler das Königspaar Ralf 
Wimmer und Melina Messias sowie 
die Maipaare Sven Nußbaum und 
Emily Theißen, Max Reiser und Mi-
chelle Malinkewitz; vom Jungge-
sellenverein Oidtweiler das Königs-
paar Jan von Ameln und Johanna 
Keusch sowie die Maipaare Alex 
Thelen und Jenny Neuville, Julian 
Kochs und Nina Breuer; von der St. 

Willibrordus Schützenbruderschaft 
Floverich das Königspaar Miriam 
und Daniel Koch, die Prinzessin 
Emily Harazim und der Schüler-
prinz Tilo Froesch; von der St. Lau-
rentius Schützenbruderschaft Puf-
fendorf das Kaiserpaar René und 
Stefanie Behla, der Prinz Sentino 
Broisch mit seiner Begleitung Elena 
Lauer, der Schülerprinz Alexander 
Schröder sowie der Bambiniprinz 
Jérôme Blum; von der St. Josef 
Schützenbruderschaft Loverich der 
König Michael vom Dorff mit seiner 
Begleitung Anja Ferendis, das Prin-
zenpaar Lisa Stollenwerk und Pino 
Marinotti sowie der Schülerprinz 
Ben-Luca Hosin mit seiner Beglei-
tung Lea Hosin.

Der Bürgermeister empfängt die Majestäten

Wir gratulieren unserem Chef Tobias Kreutz zum 10-jährigen Jubiläum 
als Inhaber der Kreuz-Apotheke!
Er hat es geschafft, ein Team zu formen, das nicht nur professionell 
zusammenarbeitet, sondern auch als Gemeinschaft Herausforderungen 
meistert.
Wir freuen uns auf viele weitere Jahre der Zusammenarbeit, der 
gemeinsamen Erfolge und der wertvollen Erlebnisse.

Die Jubiläumsfahrt war für uns alle eine großartige Erfahrung.
Dafür ein herzliches Dankeschön! 
Die Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen der Kreuz-Apotheke

Herzlichen Glückwunsch

und vielen Dank
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Bei der Kommunalwahl am 14. 
September 2025 gaben von den 
mehr als 21.000 Wahlberechtig-
ten in unserer Stadt rund 56 % 
ihre Stimmen für den Städte-
regionsrat, den Städteregionstag, 
den Bürgermeister sowie den 
Rat der Stadt Baesweiler ab. Die 
jeweiligen Wahlperioden laufen 
fünf Jahre. 

Bei der Bürgermeisterwahl ge-
wann Amtsinhaber Bürgermeis-
ter Pierre Froesch (CDU) mit 86,15 
%. Markus Schallenberg (SPD) er-
hielt 13,85 % der Stimmen. 

Bei der Ratswahl erhielt die CDU 
60,23 % aller Stimmen sowie alle 
Direktmandate. Damit ist sie mit 
23 der 38 Sitze im Stadtrat ver-
treten. Zweitstärkste Partei ist die 
SPD mit 13,39 % und fünf Sitzen. 
Darauf folgen die AfD mit 13,35 % 
und ebenfalls fünf Sitzen, Bünd-
nis 90 / Die Grünen mit 7,37 % 
und drei Sitzen, Die Linke mit 3,14 
% und einem Sitz sowie die FDP 
mit 2,37 % und einem Sitz. Der 
parteilose Bewerber Anton Dins-
laken holte 0,15 % und ist damit 
nicht im Stadtrat vertreten. 

Bei der Wahl des Städteregions-
rates entfielen 61,87 % der Baes-
weiler Stimmen auf Amtsinha-
ber Dr. Tim Grüttemeier (CDU). 
Auf Platz zwei und drei folgten 
Janine Köster (SPD) mit 11,59 % 
sowie Andreas Klöcker (AfD) mit 
14,44 %. Karin Schmitt-Promny 
(Bündnis 90/ Die Grünen) erhielt 
5,30 %, Darius Dunker (Die Linke) 

3,88 %, Christoph Pontzen (FDP) 
1,51 % und Hubertus Franke (Die 
PARTEI) 1,41 %. Bei der Stichwahl 
traten Dr. Tim Grüttemeier und 
Janine Köster gegeneinander an. 
Für Baesweiler erlangte Dr. Tim 
Grüttemeier 78,86 % aller Stim-
men und Sabine Köster holte 
21,14 %. Zum neuen Städtere-
gionsrat wurde Amtsinhaber Dr. 
Tim Grüttemeier gewählt. 

Bei der Wahl zum Städteregions-
tag holte die CDU in Baesweiler 
mit 56,18 % die meisten Stimmen, 
vor der SPD, die 14,23 % erzielte. 
Die weitere Stimmverteilung ge-
staltet sich wie folgt: AfD 14,65 %, 
Bündnis 90 / Die Grünen 7,53 %, 
Die Linke 3,76 %, FDP 2,09 %, Die 
PARTEI 1,16 % und UFW 0,41 %. 
Mit entsprechenden Direktman-
daten ziehen mit 56,96 % Peter 
Timmermanns und mit 55,40 % 
Franz Körlings für die CDU für 
Baesweiler in den Städteregions-
tag ein. Über die Reserveliste sind 
darüber hinaus Ricarda Springer 
(SPD) und Alfons Heinz Bings 
(AfD) in den Städteregionstag ge-
wählt worden. 

Die Integrationsratswahl hatte 
mit 755 Wählerinnen und Wählern 
eine Wahlbeteiligung von 11,17 %. 
Das Integrationsteam Baesweiler 
erhielt dabei 77,30 % Ja-Stimmen.

Hier finden Sie alle Ergebnisse im 
Überblick: 
https : / /wahlen. regio i t .de/1/
km2025/05334008/praesentation/
index.html

Ergebnisse der Kommunalwahl
Pierre Froesch bleibt Bürgermeister der Stadt Baesweiler

Rat der Stadt Baesweiler
Gewählte Kandidat/innen

Elena Kummer, CDU
Christoph Mohr, CDU
Jochen Hoffmann, CDU
Thomas Mohr, CDU
Clara Klösges, CDU
Mathias Puhl, CDU
Dieter Schönebeck, CDU
Konstanze Keßler, CDU
Wolfgang Lankow, CDU
Oliver Faber, CDU
Marcus Lenzen, CDU
Markus Hilgers, CDU
Thomas Geller, CDU
Holger Jansen, CDU
Michael Schmidt, CDU
Christina Dargel, CDU
Jürgen Burghardt, CDU
Tim Krüger, CDU
Wolfgang Scheen, CDU
Katja Tillmann, CDU
Daniel Koch, CDU
Tobias Reil, CDU
Jürgen Laufer, CDU
Markus Schallenberg, SPD
Reyhan Ciftci, SPD
Tobias Römgens, SPD
Carina Meyer, SPD
Michael Kick, SPD
Stephanie Koschade, 
Bündnis 90/Die Grünen
Hendrik Froesch, Bündnis 90/
Die Grünen
Annika Thill, Bündnis 90/Die Grünen
Giuseppe Marinotti, FDP
Vanessa Jopke, Die Linke
Siegfried Ksellmann, AfD
Alfons Bings, AfD
Karl Frickenstein, AfD
Alexander Stellwag, AfD
Daniel Wohlfarth, AfD

Integrationsrat
Gewählte Kandidat/innen:

Gülay Gürbüz
Kazim Karakök
Hakan Sarioglu
Umit Akçay
Gürdal Ergün
Anissa Yeşil
Güler Akpinar
Esra Karakök
Abdurrahman Sarioglu
Nilgün Akduman

Dank an 
alle 
Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer
Die Stadt Baesweiler bedankt 
sich bei allen Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfern bei 
den Kommunalwahlen und 
der Integrationsratswahl am 
14.09.2025 sowie der Stichwahl 
am 28.10.2025. Dank der tat-
kräftigen Unterstützung der 
zahlreichen Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer konnte die Wahl 
reibungslos durchgeführt wer-
den. Nochmals ein herzliches 
Dankeschön für den ehrenamt-
lichen Einsatz zum Wohle der 
Demokratie.

✗
Die Stadtverwaltung Baesweiler hat bei einer Feierstunde in der BürgerMitte-
Baesweiler Jubilare geehrt und drei Mitarbeitende offiziell aus dem Dienst der 
Stadt Baesweiler verabschiedet.

Bürgermeister Pierre Froesch bedankte sich persönlich bei den Kolleginnen und 
Kollegen für ihren jahrelangen Einsatz im Dienste der Bürgerinnen und Bürger. 
„Gemeinsam haben wir viele Jahre lang daran gearbeitet, dass unsere Heimat 
sich weiterentwickelt und lebenswert bleibt. Ihr habt in verschiedenen Berei-
chen gearbeitet, z.B. in der Verwaltung, in den Schulen oder auf den Plätzen 
mitten in Baesweiler – mit einem gemeinsamen Ziel: Dass sich die Bürgerinnen 
und Bürger wohlfühlen. Und das ist Euch gelungen, dafür danke ich Euch sehr“, 
betonte er und gratulierte den Dienstjubilaren herzlich. Den Ausscheidenden 
wünschte er für die Zeit nach dem Arbeitsleben alles Gute. Die besten Wünsche 
der Belegschaft übermittelte die Vorsitzende des Personalrates, Claudia Brett.

25-jähriges Dienstjubiläum feierte Bettina Augustin, 40-jähriges Dienstjubilä-
um feierten Elke Nose-Dickmann und Dieter Mertens. Verabschiedet wurden 
Angelika Czayka, Markus Gimmler sowie Rita Paffen. 

Stadt Baesweiler 
ehrt und verabschiedet Mitarbeitende 
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Allgem. Sprechzeiten der Verwaltung
(außerhalb des Bürgerbüros):

Adresse: BürgerMitteBaesweiler, Mariastraße 2

Alle Informationen gibt es auf www.baesweiler.de oder 
unter 02401/8000.

montags, mittwochs und freitags	    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags	     8.30 bis 12.00 Uhr
und	   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags	     8.30 bis 12.00 Uhr	
	   14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros (nach Termin-
vergabe):
montags und donnerstags	    8.00 bis 16.30 Uhr
dienstags	    8.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags	    8.00 bis 12.30 Uhr
samstags	  10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Termine für das Bürgerbüro können Sie auf 
www.baesweiler.de buchen.

Sprechzeiten des Bauordnungsamtes:
montags	 08.30 bis 12.00 Uhr
dienstags	 08.30 bis 12.00 Uhr
	 14.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs	 ganztägig geschlossen
donnerstags	 08.30 bis 12.00 Uhr
	 14.00 bis 16.00 Uhr
freitags	 08.30 bis 12.00 Uhr

Sprechzeiten des Amtes für soziale Angelegen-
heiten und Wohnungswesen:

montags	 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags 	 14.00 bis 17.30 Uhr 
mittwochs	 ganztägig geschlossen
donnerstags	 10.00 bis 12.00 Uhr 
freitags	 10.00 bis 12.00 Uhr
montags, dienstags, 	
donnerstags und freitags	 08.30 bis 10.00 Uhr 
	 (nur nach Vereinbarung)

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in 
Baesweiler (Mariastraße 2):
dienstags	   9.00	 bis 11.00 Uhr
donnerstags	 16.00	 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Recyclinghof, Beggendorfer Straße:
April bis Oktober:
montags	 08.30 – 12.30 und 13.00 bis 16.30 Uhr
mittwochs	 13.00 – 19.00 Uhr
freitags	 08.30 – 12.30 und 13.00 – 18.00 Uhr
samstags	 08.00 – 15.00 Uhr

November bis März:
Montag: 	 08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 16.30 Uhr
Dienstag:	 geschlossen
Mittwoch: 	 13.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag: 	 geschlossen
Freitag: 	 08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag: 	 08.00 bis 13.00 Uhr

Öffnungszeiten des Quartiersbüros "Kreativ" 
(Kückstraße 21):
montags 	 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
dienstags 	 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
mittwochs 	 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
donnerstags 	 17.00 Uhr bis 19.30 Uhr
freitags 	 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
samstags 	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Tel.: 02401/8049703

info
Achtung bei der Aufgabe von Anzeigen

Die Stadt Baesweiler weist darauf hin, dass in Baesweiler aktuell vermehrt vorge-
geben wird, im Auftrag der Stadtverwaltung oder der Firma „Druck & Design Palm“ 
(auch „Druckerei Palm“) Anzeigen für städtische Broschüren oder das Stadtinfo-Ma-
gazin zu verkaufen. 

Häufig werden dabei Gewerbetreibende per Telefon kontaktiert. Personen, die sich 
teilweise als Verlagsmitarbeitende ausgeben, geben am Telefon an, sie seien von der 
Stadtverwaltung damit beauftragt worden, Anzeigen für eine städtische Broschüre, 
einen Stadtplan oder Ähnliches zu akquirieren. 

Die Stadt Baesweiler rät deshalb eindringlich dazu, Anzeigen nur nach direktem 
Kontakt mit den Inhabern der Druckerei Palm aufzugeben, welche mit dem Druck 
der Printmedien der Stadt beauftragt ist. Die Inhaber der Druckerei Palm weisen 
ausdrücklich darauf hin, dass sie sich ausschließlich persönlich melden und nur sie 
selbst Anzeigen für städtische Broschüren und das Stadtinfo-Magazin verkaufen.

Im Zweifelsfall können sich (potenzielle) Anzeigenkundinnen und -kunden gerne 
an die Druckerei Palm, 02401/3432, sowie an die Pressestelle der Stadt Baesweiler, 
02401/800-220 | -284, pressestelle@stadt.baesweiler.de, wenden.

Martinszüge
Baesweiler 
07.11.2025; 17.45 bis 20.00 Uhr
Aufstellung Grabenstraße; Zugweg: Grabenstraße, Friedensstraße, Maarstraße, Kirch-
straße, Peterstraße zum Martinsfeuer im Volkspark; Brezelausgabe: Ecke Peterstraße
Aufstellung Grengracht; Zugweg: Grengracht, Easingtonstraße, Burgstraße, An der 
Maar (Maarplatz), Maarstraße, Kirchstraße, Im Kirchwinkel zum Martinsfeuer im Volkspark; 
Brezelausgabe: Ecke „Im Kirchwinkel"

Loverich 
07.11.2025; 18.30 bis 20.00 Uhr
Aufstellung am Kirchvorplatz; Zugweg: Beggendorfer Straße, Kolpingstraße, Postweg, 
Karl-Arnold-Straße, Josefstraße, Wiesenstraße, Settericher Weg, Puffendorfer Straße, Beet-
hovenstraße zum Martinsfeuer, Wirtschaftsweg entlang des Sportplatzes, Mozartstraße, 
Josefstraße; Brezelausgabe an der Grundschule

Puffendorf 
08.11.2025; 17.45 bis 18.45 Uhr
Aufstellung an der Kirche; Zugweg: Jan-van-Werth-Straße, Aldenhovener Straße, Kreuz-
straße, Marktplatz, Kreuzstraße, Jan-van-Werth-Straße, Hofstraße, Schönstattstraße zum 
Martinsfeuer (gegenüber des Schönstattzentrums); Brezelausgabe: am Feuerwehrhaus 
Puffendorf

Oidtweiler 
10.11.2025; 18.30 bis 20.30 Uhr
Aufstellung an der Grundschule Oidtweiler; Zugweg: Schulstraße, Eschweilerstraße, 
Bahnhofstraße, Heinrich-Kemp-Weg, Kirchgasse, Anne-Frank-Ring, Pastor-Strang-Straße, 
Bahnhofstraße bis zur Turnhalle (Martinsfeuer und Brezelausgabe)

Beggendorf
12.11.2025; 18.15 bis 19.15 Uhr
Aufstellung am Kirchvorplatz; Zugweg: Hubertusstraße, Carl-Alexander-Straße, Werner-
Reinartz-Straße zum Martinsfeuer (Pfarrwiese); Brezelausgabe: Dorf-Backes Beggendorf

Setterich 
13.11.2025; 17.30 bis 20.00 Uhr
Aufstellung Barbaraschule (Grundschüler/innen der Barbaraschule); Zugweg: Schul-
hof, Adenauerring, Am Weiher, Offermannsstraße, Hauptstraße, An der Burg (Zusammen-
kunft mit den zwei weiteren Zügen vor dem Rathaus Setterich), Wolfsgasse (Martinsfeuer 
auf dem Sportplatz Wolfsgasse)

Aufstellung Andreasschule (Grundschüler/innen der Andreasschule); Zugweg: Bahn-
straße, Eingang Burgpark, gegenüber Bäckerei Schröders durch den Burgpark, An der 
Burg  (Zusammenkunft mit den zwei weiteren Zügen vor dem Rathaus Setterich), Wolfs-
gasse (Martinsfeuer auf dem Sportplatz Wolfsgasse)

Aufstellung Rathaus Setterich (alle Kindergartenkinder & Kleinkinder); Zugweg: An 
der Burg, Wolfsgasse (Martinsfeuer auf dem Sportplatz Wolfsgasse)
Brezelausgabe für alle: im Sportclub 07/86 Setterich e.V, Wolfsgasse 69
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Ende September fand vor der Kir-
che St. Petrus in Baesweiler die tra-
ditionelle Kranzniederlegung am 
„Denkmal zur Erinnerung der Gefal-
lenen“ der beiden Weltkriege statt.

Bei einer Eucharistiefeier der Pfarrei 
St. Marien, durchgeführt von Pfar-
rer Dr. Dennis Rokitta, und im Rah-
men der anschließenden Kranznie-
derlegung wurde aller Menschen 
gedacht, die unter den Folgen von 
Krieg, Gewalt, Diktatur und Vertrei-
bung leiden. 

„Die historische Verantwortung 
Deutschlands nach zwei Welt-
kriegen besteht darin, nie wieder 
gleichgültig gegenüber den Opfern 
von Krieg und Gewalt zu sein. Es 
ist die Aufgabe unserer demokrati-
schen Parteien, sich mit Geschlos-
senheit gegen radikale Bewegun-
gen zu stellen und immer wieder 
daran zu erinnern, wie kostbar De-
mokratie und Menschenrechte, 
Freiheit und Verständigung in unse-
rer Stadt, unserem Land, in Europa 
und auf der ganzen Welt sind”, be-
tonte Bürgermeister Pierre Froesch, 
der auch auf die schrecklichen 

Kranzniederlegung für Opfer von Krieg und Gewalt
Zustände in Krisengebieten und 
Kriegsregionen, wie unter anderem 
in der Ukraine und in Gaza, einging.

Viele Mitglieder der Baesweiler 
Vereine und weitere Bürgerinnen 
und Bürger nahmen an der Veran-
staltung teil, die jährlich von der 
Interessengemeinschaft der Orts-
vereine Baesweiler organisiert wird. 
Beteiligt waren der Löschzug Baes-
weiler der Freiwilligen Feuerwehr 
Baesweiler, der Harmonieverein St. 
Petrus Baesweiler, der Trommler- 
und Spielverein Baesweiler, der Kir-
chenchor St. Petrus Baesweiler und 
der Junggesellenverein Baesweiler.

„Gedanken voller Vorurteile und 
Taten, die von Verachtung und In-
toleranz getrieben sind, waren und 
sind nie angemessen. Sie bringen 
uns nicht weiter auf dem Weg, eine 
solidarische und starke Gemein-
schaft zu erhalten. Lassen Sie uns 
gemeinsam daran arbeiten, in un-
serer Stadt, in unserer Heimat und 
in unserer Gemeinschaft auch wei-
terhin in Frieden zu leben. Denn das 
ist keine Selbstverständlichkeit”, un-
terstrich der Bürgermeister.

Gedenkveranstaltungen am 
Volkstrauertag, 16. November

Organisiert von den Interessengemeinschaften bzw. vom Ortsring.
Musikalisch begleitet von den Musikvereinen.

Loverich-Floverich
Treffen um 09.45 Uhr an der ehemaligen Schreinerei Bürschgens (Ecke Puffendorfer Straße/
Mozartstraße) in Loverich, von dort gehen die Teilnehmenden gemeinsam zum Ehrenmal auf 
dem Friedhof in Loverich. Beginn der Gedenkrede: 10.00 Uhr.

Setterich
Kranzniederlegung auf dem Friedhof im Anschluss an die Messe in der Kirche St. Andreas 
(Beginn der Messe: 09.30 Uhr). 

Puffendorf
Um 10.30 Uhr beginnt der Wortgottesdienst, im Anschluss findet die Kranzniederlegung statt 
(Kriegerdenkmäler neben der Kirche St. Laurentius).  

Beggendorf
Treffpunkt ist um 09.45 Uhr an der Kirche in Beggendorf, von dort (ca. 10.00 Uhr) gehen die 
Teilnehmenden gemeinsam zum Friedhof. Dort finden das Gedenken und die Kranznieder-
legung statt.

Oidtweiler
10.15 Uhr: Treffen am Pfarrheim, gemeinsamer Gang zum Friedhof, Kranzniederlegung am 
Kriegerdenkmal (bei schlechtem Wetter in der Kirche).

„50 Jahre Stadtrechte“ 
 Ausstellung 

der Geschichtsvereine 

Der Geschichtsverein Baesweiler und der Ge-
schichtsverein Setterich haben zum Jubiläum „50 
Jahre Stadtrechte Baesweiler“ gemeinsam eine Fo-
to-Ausstellung erarbeitet. Sie spiegelt die Entwick-
lung unserer Stadt in den vergangenen 50 Jahren 
wider. 

Nachdem die Ausstellung bereits unter anderem 
beim Neujahrsempfang der Stadt Baesweiler, im 
Quartiersbüro KREATIV sowie beim Jubiläums-
Event „BIGnick“ gezeigt wurde, wurde sie vom 17. 
bis 26. September in der BürgerMitteBaesweiler 
ausgestellt. 

„Wir freuen uns sehr darüber, dass die Geschichts-
vereine gemeinsam eine so beeindruckende Aus-
stellung auf die Beine gestellt haben“, unterstrich 
Bürgermeister Pierre Froesch. 
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JETZT BEWERBEN!
Weitere Infos, u.a. zu den Einstellungs-
voraussetzungen und zu weiteren 
Vorteilen, findest Du hier:

Ausbildungsstellen

Duale Ausbildung zur/zum 
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 
in der Fachrichtung Kommunalverwaltung

Du interessierst Dich für Gesetze und Recht? Während der Ausbil-
dung zur/zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) lernst Du die 
vielfältigen Tätigkeiten unserer Verwaltung kennen. Du wirst in ver-
schiedenen Ämtern der Stadtverwaltung eingesetzt und kannst dort 
Deine Stärken und Talente individuell einbringen und entwickeln. 

Benötigter Schulabschluss: mindestens Fachoberschulreife

Duale Ausbildung zur/zum 
Bauzeichner/in (m/w/d)  
in der Fachrichtung Architektur

Du liebst präzise Planungen und möchtest Gebäude am Computer ent-
stehen lassen? Arbeiten mit modernen digitalen Programmen und da-
bei Bau- und Ausführungszeichnungen, räumliche Darstellungen und 
Detailzeichnungen fertigen, findest Du spannend? Du interessierst 
Dich für moderne Bautechniken und Baustellen? Dann ist die Ausbil-
dung zum/zur Bauzeichner:in sicherlich die richtige Wahl für Dich.

Benötigter Schulabschluss: mindestens Fachoberschulreife

Duales Studium - Bachelor of Laws (m/w/d) 
im Beamtenverhältnis - Stadtinspektor/in

Nach dem Studium übernimmst Du als Stadtinspektor:in abwechslungsreiche, spannende und heraus-
fordernde Verwaltungstätigkeiten, zum Beispiel in den Bereichen Personalwesen, Finanzmanagement, 
Ordnungsverwaltung, Schule, Sport und Kultur und Leistungsverwaltung.

Beginn der Ausbildung:	 01. September 2026	
Dauer der Ausbildung:	 3 Jahre
Arbeitszeit: 	 41 Wochenstunden
Anwärterbezüge monatlich:	 1.555,68 Euro (brutto)
Benötigter Schulabschluss:	 Fachhochschulreife, allgemeine Hochschulreife oder gleichwertiger, 
	 anerkannter Bildungsabschluss

Einige der  Vorteile:
•	 bezahltes Vollzeitstudium im Beamtenverhältnis
•	 30 Urlaubstage pro Jahr, plus zwei zusätzliche freie Tage (Weihnachten und Silvester)
•	 Wechsel von Theorie- und Praxisphasen 
•	 Erwerb der Laufbahnbefähigung für die Laufbahngruppe 2, erstes Einstiegsamt
•	 Erwerb eines europaweit anerkannten Abschlusses (Bachelor of Laws - LL.B)

Das Studium erfolgt an der Hochschule für Polizei und Verwaltung NRW (HSPV NRW) in Aachen.

Deine Schullaufbahn neigt sich dem Ende entgegen? Baesweiler und die Menschen, die hier wohnen, liegen Dir am Herzen? 
Dann arbeite gemeinsam mit uns daran, dass Baesweiler so lebenswert bleibt, wie es ist. 

Angeboten werden zum Ausbildungsbeginn 2026 der Ausbildungsgang zur/m Verwaltungsfachangestellten, 
zur/zum Bauzeichner/in und das Duale Studium zur/m Stadtinspektoranwärter/in.

Weitere Infos findest du auf www.baesweiler.de unter Stellenangebote.

www.baesweiler.de

Du kannst Dich bis zum 31.12.2025 bewerben

Das erwartet Dich in beiden dualen Ausbildungen:
Beginn der Ausbildung:	 01. August 2026	
Dauer der Ausbildung:	 3 Jahre
Arbeitszeit:	 39 Wochenstunden

Ausbildungsvergütung monatlich: 
1. Ausbildungsjahr	 1.368,26 Euro (brutto)
2. Ausbildungsjahr	 1.418,20 Euro (brutto)
3. Ausbildungsjahr 	 1.464,02 Euro (brutto)

Einige der Vorteile:
•	 30 Tage Urlaub pro Jahr, plus zwei zusätzliche Tage (Weihnachten und Silvester)
•	 jährliche Sonderzuwendung (Weihnachtsgeld)
•	 	Bezuschussung einer Mitgliedschaft im Urban Sports Club 
•	 	Abschlussprämie in Höhe von derzeit 400,00 Euro nach erfolgreich                                                    

abgeschlossener Ausbildung (ohne Wiederholung)
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Baesweiler Bürgerstiftung

Spendenaufruf

Die

BAESWEILER
BÜRGERSTIFTUNG

Der Gemeindeausschuss St. Marti-
nus Oidtweiler der Pfarrei St. Mari-
en Baesweiler hat 500 Euro an die 
Baesweiler Bürgerstiftung gespen-
det. Die Spende stammt aus dem 
Erlös des Oidtweiler Wiesenfestes, 
das der Gemeindeausschuss mit 
Unterstützung vieler Vereine orga-
nisiert hat. 

Jeweils 500 Euro spendete der Aus-
schuss darüber hinaus an die Elisa-
bethinnen in Aachen, die sich um 
Obdachlose kümmern, sowie an 
Schwester Mathilde Franke von den 
„Schwestern der Liebe vom Kostba-
ren Blut“ aus Würselen, die lange in 
Indonesien gelebt und gearbeitet 
hat und bis heute Hilfsprojekte dort 
unterstützt.  

„Der Pfarrei St. Marien ist es wichtig, 
die Bürgerstiftung zu unterstützen, 
um so beispielsweise die Fahrten 
der weiterführenden Schulen zur 
Gedenkstätte Buchenwald weiter 
durchführen zu können“, unter-
strich Pfarrer Dr. Dennis Rokitta die 
Spendenbereitschaft.

Symbolisch überreichten stellver-
tretend Pfarrer Dr. Dennis Rokitta 
sowie die Mitglieder des Gemein-
deausschusses, Matthias Harren, 
Elisabeth Kockerols und Christina 

Der Gemeindeausschuss 
St. Martinus spendet an die Baesweiler Bürgerstiftung

Thelen, einen Scheck an den Vor-
sitzenden des Vorstands der Bür-
gerstiftung, Bürgermeister Pierre 
Froesch, den Geschäftsführer Tho-
mas Jansen sowie den Vorsitzenden 
des Stiftungsrates, Mathias Puhl. 

„Der Gemeindeausschuss St. Mar-
tinus setzt sich für den Zusam-
menhalt in unserer Stadt ein und 
unterstützt zusätzlich mit dieser 
großzügigen Spende die Kinder 

und Jugendlichen in ganz Baes-
weiler. Ihnen gilt unser herzlicher 
Dank“, betonte Bürgermeister Pierre 
Froesch bei der Spendenübergabe. 

Die Bürgerstiftung Baesweiler, die 
bereits 2006 gegründet wurde, 
setzt sich für finanzschwache Kin-
der und Jugendliche in Baesweiler 
ein. Die Ausschüttungen der Bür-
gerstiftung werden genutzt, um fi-
nanzschwachen Familien im Alltag 

zu helfen, beispielsweise bei der 
Kostendeckung von Klassenfahrten, 
Nachhilfeunterricht oder bei der 
Erstausstattung für Schulunterricht. 
Familien können sich in allen er-
denklichen Notlagen an die Bürger-
stiftung wenden. Eine Förderung 
wird jedoch nur gewährt, wenn eine 
finanzielle Hilfsbedürftigkeit in der 
Familie nachgewiesen ist. Dies wird 
im Einzelfall sowie gemeinsam mit 
dem Jugendamt und Sozialarbei-
tern überprüft.

Weitere Spenden werden gerne per 
Überweisung auf den Konten der 
Bürgerstiftung Baesweiler entge-
gengenommen:
Sparkasse Aachen: 
IBAN: DE69 3905 0000 1071 5588 27, 
BIC: AACSDE33XXX

VR Bank Baesweiler: 
IBAN: DE64 3916 2980 4013 0860 15, 
BIC: GENODED1WUR

Bei einer Spende oder Zustiftung 
macht die Baesweiler Bürgerstif-
tung werbewirksam darauf auf-
merksam. Nähere Informationen 
erhalten Sie beim Geschäftsführer 
der Bürgerstiftung, Thomas Jansen, 
02401/800-524, sowie auf der Inter-
netseite buergerstiftung.baesweiler.
de.



JETZT 20 % 
ENERGIE-BONUS* 
SICHERN!

Vertrauen Sie auf unsere Expertise in
der Energieberatung. Gerne erstellen 
zertifizierte Energieberater bis zum 
31.12.2025 mit 20% Rabatt Ihren 
individuellen Sanierungsfahrplan (iSFP).

02405 49800 39 
energieberatung@s-immo-aachen.de

s-immo-aachen.de/energieberatung

* Angebot gültig für Aufträge bis zum 31.12.2025
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Traditionell besucht eine Gruppe 
aus Baesweiler jährlich am dritten 
Wochenende im September das 
Carmenfest in unserer französischen 
Partnerstadt Montesson. In diesem 
Jahr schlossen sich der deutschen 
Reisegruppe rund 90 Personen an 
und wurden bei den französischen 
Freundinnen und Freunden emp-
fangen. Darunter befanden sich 
neben zahlreichen Privatpersonen 
auch eine Gruppe des Lauftreffs 
Baesweiler, des DJ Oldschool Clubs, 
Mitglieder des Trommler- und Spiel-
vereins Baesweiler, Vertreter des 

Junggesellenvereins Baesweiler mit 
den aktiven Maipaaren und den 
25-jährigen Jubilarpaaren sowie 
Vertreterinnen und Vertreter von 
Rat und Verwaltung. 

Mit diesem Besuch wurde auch 
das 35-jährige Bestehen der Städ-
tepartnerstadt gefeiert. Aus die-
sem Anlass haben drei Läufer des 
Junggesellenvereins Baesweiler 
einen Spendenlauf organisiert: Nils 
Detilloux, Finn Langendörfer und 
Laurin Wehr sind in Begleitung ihrer 
Fahrerin Lena Sachsen 400 km von 

Baesweiler bis Montesson gelaufen. 
Bürgermeister Pierre Froesch sagte: 
„Ich beglückwünsche Euch ganz 
herzlich zu dieser Leistung und 
danke Euch für Euer Engagement 
für unsere Städtepartnerschaft.“ 

„Die letzten 35 Jahre sind geprägt 
von stetig wachsender Freund-
schaft, unzählbar vielen Besuchen 
sowie gegenseitigem Vertrauen. 
Unsere Freundschaft ist etwas Be-
sonderes und wir alle können sehr 
stolz darauf sein“, unterstrich der 
Bürgermeister in seiner Festrede.

Neben der deutschen Reisegruppe, 
wurde auch eine Gruppe aus der 
englischen Stadt Thame in Mon-
tesson begrüßt. Montesson und 
Thame verbindet ebenfalls eine 
langjährige Städtepartnerschaft.

Der nächste Besuch der französi-
schen Gäste findet anlässlich der 
Prunkkirmes des Junggesellenver-
eins Baesweiler statt. Möchten Sie 
sich als Gastgeberfamilie zur Verfü-
gung stellen, melden Sie sich ger-
ne unter folgender E-Mail-Adresse: 
pressestelle@stadt.baesweiler.de.

Die Stadt Baesweiler und die Stadt 
Montesson in Frankreich feiern in 
diesem Jahr das 35. Jubiläum ihrer 
Städtepartnerschaft.

Das Jubiläum nutzte der Junggesel-
lenverein Baesweiler, der seit vielen 
Jahren an der Fahrt nach Montesson 
teilnimmt, für eine ganz besondere 
Aktion: Drei Mitglieder des JVB lie-
fen in diesem Jahr zur Partnerstadt. 
Nils Detilloux, Finn Langendörfer 
und Laurin Wehr sind am 9. Septem-
ber an der BürgerMitteBaesweiler 

Städtepartnerschaft mit Montesson: Aktionen zum Jubiläum

gestartet. Auf der ersten Etappe 
nach Herzogenrath wurden sie u.a. 
von Bürgermeister Pierre Froesch 
begleitet. 

„Vor 21 Jahren gab es einen Staffel-
lauf des Baesweiler Lauftreffs nach 
Montesson. Ich selbst bin bereits 
mit dem Rad mit einer Gruppe dort-
hin gefahren. Dass drei Mitglieder 
des JVB nun die komplette Strecke 
joggend zurücklegen, ist eine be-
achtliche Leistung und eine schöne 
Aktion, um das Jubiläum zu würdi-

gen“, betonte Bürgermeister Pierre 
Froesch. 

Die drei Läufer  und ihre Begleiterin 
Lena Sachsen sind am 19. Septem-
ber in Montesson eingetroffen. Sie 
haben ihren Lauf als „Sponsored-
Lauf“ ausgelegt und sammeln da-
mit gleichzeitig Spenden für einen 
guten Zweck. Auch mit weiteren Ak-
tionen wurde das Jubiläum bereits 
gefeiert: Im Frühjahr hat die Stadt 
Baesweiler in Kooperation mit dem 
Gewerbeverband Baesweiler bei 

dessen „Frühlingsfest“ einen Schau-
fensterwettbewerb organisiert.  

Zur Kirmes des Junggesellenvereins 
Baesweiler waren die französischen 
Freundinnen und Freunde zu Gast 
in Baesweiler und haben an den 
Kirmes-Veranstaltungen und dem 
Festzug teilgenommen. Im Dezem-
ber sind die Baesweiler Bürgerinnen 
und Bürger wieder herzlich eingela-
den, nach Montesson zu reisen und 
dort den Weihnachtsmarkt zu besu-
chen oder an ihm mitzuwirken.

Besuch in Montesson
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G E S TA LT E N
▼

GEMEINSAM STADT

citymanagement
Neues aus dem Quartiersbüro

„CITYLIGHTS BAESWEILER - SHOPPEN & ERLEBEN“

Am 14. November findet erstmalig das Event „CityLights Baesweiler - Shoppen & Erleben“ in der 
Zeit von 18 Uhr bis 22 Uhr statt. Hierbei wird die Innenstadt im Lichterglanz erstrahlen.

In Zusammenarbeit mit der Stadt Baesweiler, dem Citymanagement Baesweiler sowie vielen 
Gewerbetreibenden entsteht ein abendliches Einkaufserlebnis, für das die Westenergie als 
Hauptsponsor gewonnen werden konnte. 

Im Fokus der Veranstaltung stehen ein besonderes abendliches Einkaufserlebnis sowie stim-
mungsvolle Beleuchtung unter aktiver Einbindung der lokalen Geschäfte.

In den Ladenlokalen erwarten die Besucherinnen und Besucher ganz besondere Angebote. Die 
lokale Gastronomie lädt auch an diesem Abend zum Verweilen ein. 

Eins der Highlights von „CityLights“ werden die „Nachtschwärmer“ vom Stelzentheater CIRCO-
LO als Walking Act sein, die in Bereichen der Innenstadt eine Magie nach Baesweiler bringen. 

Darüber hinaus wird die gesamte Innenstadt nicht nur durch die bekannte Weihnachtsbe-
leuchtung, sondern auch durch weitere Lichtelemente und mit musikalischer Untermalung 
in ein besonderes Ambiente getaucht.

„Ich freue mich, dass mit dem Event CityLights Baesweiler ein neues Event zur Belebung 
der Innenstadt gefunden wurde und so ein besonderes Einkauferlebnis geschaffen wird“, 
unterstreicht Bürgermeister Pierre Froesch. „Ein großer Dank für die Unterstützung geht an 
die Westenergie, die sich als Hauptsponsor engagiert“, fügt er hinzu.

„Gerne tragen wir als Partner der Stadt Baesweiler unseren Teil dazu bei, dass ein vielfälti-
ges und attraktives Programm vor magischer Lichtkulisse für die Besucherinnen und Be-
sucher kostenlos angeboten werden“, versichert Sarah Thießen, Kommunalbetreuerin der 
Westenergie. „Ich wünsche Ihnen, dass das neue Event-Format in bezaubernder Atmo-
sphäre zu Beginn der dunklen Jahreszeit für die Bevölkerung zu einem Highlight wird.“

Schon jetzt erhalten Sie von allen teilnehmenden Geschäften einen Flyer zur Orientie-
rung der Angebote des Abends zu ihrem Einkauf dazu.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und ein magisches Erlebnis für alle Besucherinnen und Besucher.

KREATIV
Ideen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen//

Veranstaltungen
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citymanagement

Das KREATIV 
zieht um! 

Mit der Neueröffnung der 
BürgerM itteBaeswei ler 
(BMB) zieht nun auch das 
KREATIV dorthin um. 

Ab dem 15. November 2025 
verlassen wir unser lieb ge-
wonnenes Ladenlokal in 
der Kückstraße.

Dort steht das Ladenlokal 
dann für neue Konzepte 
wie Handel oder Gastro-
nomie zur Verfügung. Wir 
freuen uns, Sie ab dem 17. 
November 2025 in der BMB, 
Raum A006 (Erdgeschoss), 
begrüßen zu können. 

Die Citymanagement-
Sprechstunde findet dort 
wie gewohnt dienstags 
von 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
statt. 

In der BMB finden Sie 
auch nach wie vor die An-
sprechpartnerinnen und 
Ansprechpartner aus den 
Bereichen Umwelt, Stadt-
entwicklung, Tief- und 
Hochbau sowie aus dem 
Bauordnungsamt. 

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

KREATIV
Ideen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen//

Veranstaltungen

Spatenstich: 
Westconnect startet Glasfaserausbau in Baesweiler

Kürzlich fand der Spatenstich zum weiteren Ausbau des 
Glasfasernetzes in Baesweiler statt. Damit wird weiteren 
Haushalten und Betrieben Zugang zu schnellem – mit 
Übertragungsraten von bis zu 1.000 Megabit pro Sekun-
de – und stabilem Internet ermöglicht. Mit dem Ausbau 
sind die Privathaushalte sowie Gewerbetreibenden zu-
kunftssicher aufgestellt.

Bürgermeister Pierre Froesch sagt zum Baustart: „Mit 
dem Ausbau der Glasfaserinfrastruktur machen wir ei-
nen wichtigen Schritt, um unsere Stadt fit für die digitale 
Zukunft zu machen und zwar sowohl für die Unterneh-
men, als auch für das Arbeiten im Homeoffice oder die 
Nutzung im privaten Umfeld. Mit 99,6 % wird so der 
nahezu vollständig flächendeckende Ausbau des Glasfa-
sernetzes in unserer Stadt realisiert. Ich freue mich, dass 
mit dem weiteren Ausbau die Zukunftsfähigkeit von 
Baesweiler als Wohn- und Wirtschaftsstandort weiter ge-
sichert wird.“

„Auch hier in Baesweiler zeigt sich der Erfolg unserer 
Kooperation zwischen den Kommunen und der Städte-
Region Aachen. Mit dem nun ersten Ausbauprojekt von 
WestConnect in der StädteRegion können wir gemein-
sam eine wichtige Lücke in der Versorgung für Baes-
weiler schließen. Durch ihre Konzernverbindungen zu 
WestNetz und E.ON ist die WestConnect allerdings keine 

Unbekannte in der Region. Daher freuen wir uns auf die 
Zusammenarbeit mit den verlässlichen Partnern auch 
im Glasfaserausbau. Ein weiteres Erfolgsbeispiel für die 
gute Zusammenarbeit in unserer Region“, kommentiert 
Städteregionsrat Dr. Tim Grüttemeier den Ausbaubeginn 
in Baesweiler.

Für die Baesweilerinnen und Baesweiler ist wichtig, dass 
alle Arbeiten auch vom städtischen Amt für Abwasserbe-
seitigung und Straßenbau eng begleitet werden.

Für spätere Fragen oder Probleme während des Ausbaus 
stehen nicht nur die Mitarbeitenden der ausführenden 
Firmen, sondern auch die Ansprechpartnerinnen und 
-partner des städtischen Amtes für Abwasserbeseitigung 
und Straßenbau gerne zur Verfügung (E-Mail-Adresse: 
tiefbau@stadt.baesweiler.de).

„Wir freuen uns, Baesweiler mit dem flächendeckenden 
Glasfaserausbau fit für die Zukunft zu machen. Als zu-
verlässiger Partner übernehmen wir nun mit unseren 
Partnerunternehmen die notwendigen Arbeiten für den 
zügigen Ausbau der zukunftsfähigen Infrastruktur, um 
die digitale Leistungsfähigkeit von Schulen, Wirtschaft 
und Privathaushalten weiter auszubauen“, betont Stefan 
Engelberth, Manager für regionale Kooperationen bei 
Westconnect.
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

WWW.METZGEREI-LOWIS.DE

... zum  
   abheben 
         gut.

endlich wieder da!
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Einladung zum
Infomarkt

Beim Infomarkt Regiotram erfahren 
Sie aus erster Hand, wie es weitergeht, 
welche Meilensteine anstehen und 
welche Möglichkeiten zur Beteiligung 
bestehen. 

Kommen Sie vorbei, informieren Sie 
sich, bringen Sie Ihre Gedanken ein 
und knüpfen Sie Kontakte. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
www.regiotram-

aachen.de

2. Dezember

18–21 Uhr

Depot Aachen

Talstraße 2, 

52068 Aachen

2. Dezember

18–21 Uhr

Depot Aachen

Talstraße 2, 

52068 Aachen

2. Dezember

18–21 Uhr

Depot Aachen

Talstraße 2, 

52068 Aachen

Regiotram Aachen – 
ein Projekt, das die Region 

bewegt
Auf den Straßen zwischen Aachen und 
dem Norden der StädteRegion herrscht 
jeden Tag viel Verkehr – Lärm, Staus und 
verschmutzte Luft sind die Folgen. 

Die Lösung für dieses Problem kann die 
Regiotram sein. Sie könnte bereits in zehn 
bis fünfzehn Jahren von Aachen Haupt-
bahnhof, über den Elisenbrunnen, Würse-
len und Alsdorf bis nach Baesweiler fahren 
– zuverlässig und emissionsfrei. In einer 
Machbarkeitsstudie überzeugte die Regio-
tram bereits als wirtschaftlich und betrieb-
lich sinnvolles Projekt. Bund und Land för-
dern die weitere Projektplanung mit rund 
5,5 Mio. Euro

Die Öffentlichkeit wird in die Planungen 
der Regiotram mit einbezogen. Im Som-
mer 2025 begann die Vorplanung, so dass 
nun ein weiterer Meilenstein erreicht ist, an 
dem die Bürgerinnen und Bürger teilhaben 
sollen. Beim Infomarkt am 2. Dezember 
2025 von 18 bis 21 Uhr im Depot an der 
Talstraße 2 in 52068 Aachen sind Interes-
sierte herzlich eingeladen, sich über die 
neusten Entwicklungen zu informieren und 
ihre Gedanken zum Projekt Regiotram mit 
Projektbeteiligten sowie Expertinnen und 
Experten vor Ort zu diskutieren. 

Weitere Informationen unter: 
www.regiotram-aachen.de

Um den Zugang zum öffentlichen Nahverkehr 
zu erleichtern und die Nutzung des ÖPNV zu 
fördern, baut die Stadt Baesweiler in den nächs-
ten Jahren alle bisher noch nicht barrierefreien 
Haltestellen im Stadtgebiet barrierefrei um.

Durch einen erhöhten Busbordstein und die in 
den Planungen berücksichtigte, barrierefreie 
An- und Abfahrt der Haltestellen, können Men-
schen mit Rollstuhl, Rollator oder Kinderwa-
gen, aber auch Fahrrädern, ebenerdig in den 
Bus steigen und losfahren. Die Integration von 
tastbaren Leitsystemen verbessert die Orientie-
rung für seheingeschränkte Personen. Dort, wo 
es das vorhandene Raumangebot ermöglicht, 
werden zudem die Wartebereiche vergrößert 
und Fahrgastunterstände aufgestellt, um das 
Warten auf den Bus für alle Fahrgäste attrakti-
ver zu gestalten. 

„Die Stadt Baesweiler legt großen Wert dar-
auf, dass alle Bürgerinnen und Bürger den Bus 
problemlos nutzen können. Barrierefreiheit ist 
vor diesem Hintergrund äußerst wichtig“, un-
terstreicht Bürgermeister Pierre Froesch. In der 
Vergangenheit wurden daher, im Rahmen von 
größeren Baumaßnahmen, bereits 13 Halte-
stellen im Stadtgebiet barrierefrei umgebaut, 

so beispielsweise die Haltestelle an der Bürger-
MitteBaesweiler oder Haltestellen im Bushof / 
In der Schaf. 

Bei der Auswahl der weiteren zum Umbau 
vorgesehenen Haltestellen hat sich die Stadt 
Baesweiler eng mit dem AVV und der ASEAG 
abgestimmt. Entsprechend der erarbeiteten 
Priorisierung aller Haltestellen im Stadtgebiet, 
werden diese nun nacheinander im Laufe der 
nächsten Jahre barrierefrei umgebaut. Vom 
Umbau betroffene Anwohnerinnen und An-
wohner werden jeweils rechtzeitig vor der Auf-
nahme der Umbauarbeiten informiert.

Die Umbaumaßnahmen werden zur Quali-
fizierung des ÖPNV mit einer Quote von 90 
% der zuwendungsfähigen Kosten geför-
dert. Vor diesem Hintergrund bedankt sich 
die Stadt Baesweiler bei dem Zweckverband 
go.Rheinland, der den Umbau finanziell unter-
stützt. Dr. Norbert Reinkober, Geschäftsführer 
von go.Rheinland, betont: „Es ist wichtig, dass 
die Menschen in Baesweiler – ob mit Handicap 
oder nicht – die Busse einfach und bequem 
nutzen können. Die Umbaumaßnahmen sor-
gen dafür, dass praktisch stufenfrei in die Busse 
eingestiegen werden kann.“

Gefördert durch den 
Zweckverband Go.Rheinland

Barrierefreier Umbau von Haltestellen beginnt 
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Mittwoch, 3. Dezember 2025, 
19.00 Uhr, Burg Baesweiler: 

CHRIS HOPKINS MEETS THE 
YOUNG LIONS

SWING CLASSICS & A TOUCH OF CHRISTMAS von 
Frank Sinatra bis Louis Armstrong & beyond 
 
Der Deutsch-Amerikanische Multi-Instrumentalist 
Chris Hopkins, vielfach mit Preisen ausgezeichnet, 
zählt mit bisher über 5000 weltweiten Live-Kon-
zerten zu den international meist beschäftigten 
Künstlern überhaupt. Seit über drei Jahrzehnten 
zeigt er, wie man mit Musik unzählige Menschen 
weltweit zusammenbringen und begeistern kann. 
Entlang seines Weges stand er oft an der Seite vie-
ler Jazz-Stars wie Clark Terry, Scott Hamilton, Butch 
Miles, Till Brönner und Götz Alsmann auf der Büh-
ne.
 
Gleichermaßen versiert auf Piano und Saxophon 
überzeugt er mit musikalischem Ideenreichtum. Er 
wirkte an über 50 CD-Produktionen mit, von denen 
viele begehrte Auszeichnungen, wie z.B. den „Preis 
der Deutschen Schallplattenkritik" oder den „Prix 
de l'Academie du Jazz, Paris", erhielten. Unlängst 
wurde er für seine Verdienste um den klassischen 
Jazz in Europa u.a. als „Keeper of the Flame“ sowie 
mit dem begehrten „Jazz-Pott Award“ als „Best Pro-
gressive Artist" geehrt.
 
Seit den 90er Jahren stand Chris Hopkins selbst 
oft als jüngstes Bandmitglied auf der Bühne. Jetzt 
freut er sich, zum ersten Mal einige der talentier-
testen Jazz-Musiker/innen einer neuen Generati-
on, die „Young Lions" und ihr nagelneues gemein-
sames Album „CHRIS HOPKINS meets the YOUNG 
LIONS: Live! Vol. 1“, zu präsentieren.
 
Das Publikum erwartet eine spektakuläre Show 
mit Swing Classics von Frank Sinatra bis Louis 
Armstrong & beyond, mit vielen melodiösen Vo-
cal-Nummern sowie überraschenden Instrumen-
ten- und Besetzungswechseln. Chris Hopkins & 
die Young Lions versprechen ein unwiderstehlich 
lässig-elegantes, mitreißendes und unterhaltsa-
mes Konzert mit Gute-Laune-Garantie. 

Jazzclub Baesweiler – Immer wieder mittwochs!
Das Konzertformat in der Burg Baesweiler geht weiter

THE YOUNG LIONS

BIG BANDITS

Mittwoch, 17. Dezember 2025, 
19.00 Uhr, Burg Baesweiler: 

X-Maas Special - Big 
Bandits: „Colors of 
Christmas“ feat.: 
Sabine Kühlich
 
Jazz-Big-Band – Weihnachten? Aber 
sicher! Frank Sinatra, Bing Crosby, 
Count Basie und viele andere gro-
ße Namen haben sich dem Thema 
gewidmet. Aber es geht auch et-
was anders! Bei ihrer weltweiten 
Suche nach Songs für ihr erstes 
Weihnachtsprogramm „Colors of 
Christmas“ sind die Big Bandits auf 
aufregend schöne und teils auch 
ungewöhnliche Arrangements ge-
stoßen und haben ein Programm 
kreiert, das einen Bogen spannt 
von bekannten „klassischen“ Weih-
nachtsliedern zu Gospel-Songs 
und klassischer Musik. Swingend, 
beschaulich und manchmal auch 
rockig - unter anderem mit Arran-
gements aus dem Weihnachtspro-
gramm von Götz Alsmann mit der 
WDR-Bigband und von renommier-
ten Arrangeuren aus den USA.

Wir freuen uns schon jetzt auf die 
Interpretationen der „Montreux 
Jazz Voice Competition“ Gewinne-
rin Sabine Kühlich, die wieder als 
besonderen Gast begrüßt werden 
darf, und die diesen Arrangements 
ihre persönliche Note verleihen 
wird. Sie ist bereits aus der Zusam-
menarbeit mit den Big Bandits 
für das Projekt „Sounds of Today“ 
bekannt ist. Lassen Sie sich über-
raschen: Weihnachten mit dem 
fulminanten Klangkörper einer Big 
Band, instrumental und mit Gesang 
- „Colors of Christmas“.
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Die Konzerte im Rahmen des Jazzclubs Baesweiler finden im Kulturzentrum Burg Baes-
weiler (Burgstraße 16) statt. Die Ticketpreise betragen 20,00 €, 15,00 € ermäßigt, und 
können direkt per E-Mail an info@eifel-musicale.com, unter 0160/98749426 oder in der 
BürgerMitteBaesweiler, Mariastraße 2, erworben werden. Schüler*innen bis 18 Jahre haben 
freien Eintritt.
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 Kultur nach 8

Donnerstag,

06.
Nov.   2025
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Christoph Brüske

Die goldene Generation – 
ein Babyboomer packt aus

Bevor die Babyboomer einpacken, muss Christoph Brüske am 
06.11. mal auspacken: Über seine Artgenossen, eine Gesell-
schaft im Wandel und die Möglichkeiten sich trotz allem das 
Leben schön zu machen. Wer wäre dafür besser geeignet als 
der „Verbaltaifun aus dem Rheinland“. Mit viel Charme, wahn-
sinnigem Wortwitz und mitreißenden Liedern weist der jung 
gebliebene Endfünfziger den Weg zur „Goldenen Generation“. 
Und da bleibt kein Auge und kein Nässeschutz trocken.

Schon seit 1999 steht Christoph Brüske erfolgreich als Solo-
künstler auf den deutschsprachigen Bühnen. Als „der Mann für 
das Besondere“ ist er auch im Karneval aktiv und gehört seit ei-
nigen Jahren zu den Rednern und Sängern der WDR TV Sitzung 
„Westfalen haut auf die Pauke“.

Donnerstag,

04.
Dez.  2025
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Frank Küster

8 nach 8 – Die Küster Nacht
Frank Küster tritt am 04.12. aufs Neue den Beweis an, dass ihm 
auch zur hirnrissigsten Politikeridee, zur peinlichsten sport-
lichen Blamage und zum dämlichsten Showsternchen noch 
etwas Witziges einfällt. Hochaktuell, bissig, manchmal politisch 
und manchmal auch einfach nur albern, arbeitet er für sein Pu-
blikum die Aufreger der vergangenen Tage und Wochen auf.

Die Zuschauer*innen dürfen sich auf einen kabarettistisch-
komödiantischen Rückblick freuen, wenn Frank Küster seine „8 
nach 8 – Die Küster Nacht“ präsentiert. Dabei wird er von seiner 
Zwei-Mann-Kapelle, dem „Original Baesweiler Burgorchester“, 
unterstützt. Andreas Hirschmann am Keyboard und Martell 
Beigang an den Trommeln kommentieren Frank Küsters Ideen 
auf musikalische Art, sie hauen in die Tasten und auf die Pauke. 

Während im ersten Teil die Bühne Frank Küster und seinen Mu-
sikern alleine gehört, übergibt er im zweiten Teil sein Mikro für 
einige Minuten an einen Kollegen, der den „Open Spot" bestrei-
tet. Mal handelt es sich dabei um ein junges Comedy-Talent, 
das erste Schritte auf die Bühne wagt, mal um einen alten 
Kabarett-Hasen, der auf einen zukünftigen Auftritt ganz in der 
Nähe hinweisen möchte, mal um einen erfolgreichen Komiker, 
der vor einem versierten, kritischen Publikum eine neue Num-
mer ausprobieren möchte. Den dritten Teil der Show schließ-
lich bestreitet der jeweilige Gaststar des Abends. 

Karten gibt es für je 15,00 Euro in der BürgerMitteBaes-
weiler, Mariastraße 2, und in der Stadtbücherei Baesweiler, 
Burgstraße 16.

Zur Vernissage am 10. Oktober präsen-
tierte der Künstler Wolfgang Roosen in 
der BürgerMitteBaesweiler eine eigens 
für die drei Ebenen des Gebäudes kon-
zipierte Installation. 

Unter dem Titel „wandLungen“ zeigt er 
rund 70 Bilder und Texte. Seine Arbei-
ten folgen dem Farbkreis von Johannes 
Itten. Im „jahresLauf“ folgt er der „Fähr-
te zum Horizont“: Spuren, die er liest, 
deutet und neu zusammenführt.

Viele Gäste schauten sich bereits bei 
der Vernissage die künstlerisch darge-
stellten vier Jahreszeiten an. 

Für Wolfgang Roosen bedeutet die 
Ausstellung zugleich eine Rückkehr: Er 
lebte rund 30 Jahre in Baesweiler und 
ist hier bis heute tief verwurzelt.

Der Künstler veranstaltete am Abend 
der Vernissage ein Gewinnspiel zu 
Gunsten der Baesweiler Tafel. Dabei 
konnte eine Summe von 1.200 € erzielt 
werden. Der glückliche Gewinner durf-
te sich ein Bild aus der Ausstellung frei 
aussuchen.

Die Ausstellung gastiert bis zum 14. 
November 2025 in der BürgerMitte-
Baesweiler, Mariastraße 2.

Kunstausstellung „wandLungen“
 Noch bis zum 14. November

in der BürgerMitteBaesweiler zu sehen

Seit Mai ist in der Region der gemeinnützige Verein Kulturtafel für Aachen und die 
StädteRegion e.V. aktiv. Der Verein vermittelt kostenfreie Eintrittskarten an Menschen 
mit geringem Einkommen, die in der StädteRegion Aachen leben oder arbeiten. Die 
Tickets werden von Veranstalter*innen und Kulturschaffenden kostenfrei zur Verfü-
gung gestellt. 

Nun liegen die Flyer mit Infos und Anmeldeformular auch an vielen Stellen in der 
Stadt Baesweiler aus, u.a. in der BürgerMitteBaesweiler und im „Haus Setterich“. Die 
Stadt begrüßt diese Initiative sehr und unterstützt die Kulturtafel u.a. mit Karten für 
die Veranstaltungsreihe „Kultur nach 8“ in der Burg Baesweiler. 

Wie kann man Kulturgast werden? Wer den entsprechenden Nachweis erbringt (z.B. 
durch einen Ausweis der Lebensmitteltafel oder einen Bescheid über den Empfang 
von Bürgergeld oder Sozialhilfe), kann sich kostenfrei bei der Kulturtafel anmelden 
und dort seine Interessen und Vorlieben angeben. Sind dann passende Tickets ver-
fügbar, meldet sich die Kulturtafel und bietet die Karten an. Einzelpersonen erhalten 
immer zwei Tickets, um eine (frei wählbare) Begleitperson mitnehmen zu können. 

Kein halbes Jahr nach der offiziellen Gründung zählen bereits fast 40 Kulturbetriebe 
in der StädteRegion sowie über 20 soziale Einrichtungen zu den Unterstützern der 
Initiative.

Doch um das Angebot schrittweise in der ganzen StädteRegion noch bekannter zu 
machen, sucht der Verein noch weitere Ehrenamtliche und Aktive, die Lust haben, 
sich in diesem Umfeld zwischen sozialem Engagement und Kultur einzubringen. Zu 
möglichen Aufgaben gehören z.B. das Vermitteln der Eintrittskarten per E-Mail oder 
Telefonanruf, die Öffentlichkeitsarbeit, auch in den Sozialen Medien, die Unterstüt-
zung bei der Teilnahme an öffentlichen Veranstaltungen, Fundraising oder die Kon-
taktpflege zu den Kooperationspartner*innen.

Weitere Infos: https://kulturtafel-aachen.de 
Kontakt: Kulturtafel für Aachen und die StädteRegion, Juliane Siekmann, Vorsitzen-
de, info@kulturtafel-aachen.de

Anmeldungen 
jetzt auch in 
Baesweiler möglich
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„Kultur nach 8“ Spielzeit 2026
„Kultur nach 8“ feiert im Jahr 2026 
den 20. Geburtstag und startet mit 
einer tollen Mischung aus Neuem 
und Bewährtem in diese Spielzeit. 
Hochkarätige Künstler*innen mit 
einem abwechslungsreichen Pro-
gramm von Kabarett über Comedy 
bis hin zur Musik sind jeweils am 
1. Donnerstag im Monat um 20.08 
Uhr im Kulturzentrum Burg Baes-
weiler zu Gast (mit drei Ausnah-
men: 08.01.2026, 09.04.2026 und 
24.09.2026 - bedingt durch Feiertage 
und aus organisatorischen Gründen). 

Der Vorverkauf für Abonnements 
(135,00 €) und Einzelkarten (15,00 
€) startet vor der „Kultur nach 8“ 
Vorstellung mit Frank Küster am 
Donnerstag, 04.12.2025, 18.15 Uhr 
bis 20.00 Uhr, Stadtbücherei, Burg 
Baesweiler, Burgstraße 16. Ab Frei-
tag, 05.12.2025, sind die Karten in 
der BürgerMitteBaesweiler, Maria-
straße 2, und in der Stadtbücherei 
erhältlich. 

Isabel Varell: 
„Die guten alten Zeiten sind jetzt“ 
Schwungvoll geht es im Januar 
los - wie bereits in den letzten Jah-
ren - am 2. Donnerstag im Monat, 
08.01.2026, mit Isabel Varell und 
ihrem neuen Programm „Die guten 
alten Zeiten sind jetzt“. Wer oder 
was ist eigentlich Isabel Varell? Oder 
besser gefragt: Was ist sie nicht? 
Bühnenpräsenz mit Leichtigkeit 
sowieso. Und dann? Sängerin, Fern-
sehmoderatorin, Schauspielerin, 
Musicaldarstellerin und Buchauto-
rin. Die Varell passt einfach in keine 
Schublade. Einfach eine Lebens-
künstlerin. Isabel Varell – das sind 3 
LLL`s. LEBENSLUST, LEIDENSCHAFT 
und LIEBE. Und genau darum geht 
es in Isabel Varell`s neuem Bühnen-
programm. Isabel Varell erzählt und 
singt mit ihrer charmant einneh-
menden und humorvoll-augen-
zwinkernden Art sehr persönlich 
über das Leben, die Menschen und 
die Liebe. Über Hochs und Tiefs. 
Schmerzliches loszulassen, Schei-
tern als Chance zu erkennen. Keine 
Herausforderung ist ihr zu groß – 
erst recht nicht das Älterwerden. Im 
früheren Leben war sie eine Ameise 
und kennt die Phasen des Lebens 
mit „Peitsche ohne Zuckerbrot.“ Mit 
tonnenweiser Zuversicht erzählt 
und singt sie von der kleinen Bar in 
Paris und deren Menschen in der 

Rue Lamarck und von der Einsam-
keit am Ballermann und betreutem 
Trinken. Das „Rezept Varell“ gibt es 
an diesem Abend ohne vorherigen 
Arztbesuch gratis. Z.B. wie man 
drei Kilo Angst loswird und wie ihre 
persönlichen zehn Gebote für ein 
glückliches Älterwerden sind. Freu-
en Sie sich auf einen humorvollen, 
wie auch sehr bewegenden Abend.

Anka Zink: 
„K.O. Komplimente – Schlag sie 
mit der Blume“ 
Schön, dass du da bist! Und nicht 
hier …“ Was als Kompliment be-
ginnt, kann in unseren Zeiten 
schnell nach hinten losgehen. 
Darf man in unseren Tagen offen 
sagen, was man wirklich denkt, 
fragt am 05.02.2026 Anka Zink 
mit ihrem neuen Programm K.O. 
Komplimente – Schlag sie mit der 
Blume. Ein deutliches „Ja“, sagt 
Anka Zink und stellt klar: Auf das 
„Wie“ kommt es an. Darf man 
ein Deodorant verschenken? Ja, 
selbstverständlich. Nur nie an je-
manden, der eins braucht. Manch-
mal ist es eben besser, nichts 
zu sagen. Oder sich mehr Mühe zu 
geben, um die passenden Worte 
zu finden. Dabei schlägt Anka Zink 
mühelos den Bogen vom Privaten 
ins Politische und ins Gesellschaft-
liche, verbunden mit der Bots-
chaft: Solange es Humor gibt, kön-
nen wir die Dinge im Griff behal-
ten. Denn ob früher alles besser 
war, bezweifelt sie. „Früher waren 
wir jünger, das war besser“, ist ihr 
lakonischer Kommentar. Aus der 
Balance zwischen dem, was den 
einen beleidigen könnte und der 
andere lustig findet, macht die 
Diplom Soziologin ein Pointen-
Feuerwerk. Denn wir reden alle 

sehr viel, aber eben nicht mehr 
miteinander, sondern häufig 
aneinander vorbei. Oder wir spre-
chen mit einer KI, die nicht auf 
unserem Niveau ist. Dank Anka 
Zink gewinnt das Publikum den 
Impuls, dass Humor und Empathie 
das Leben etwas leichter machen 
können. Kabarett mit Herz und 
Verstand.

Frank Küster: 
„8 nach 8 – Die Küsternacht“ 
Die Zuschauer dürfen sich am 
05.03.2026 auf einen kabarettis-
tisch-komödiantischen Rückblick 
freuen, mit pointierter Politsatire, 
intelligent Schwachsinnigem, ab-
gedreht Wortwitzigem und tief-
gründig Humoristischem, wenn 
Frank Küster seine „8 nach 8 – Die 
Küster Nacht“ präsentiert. Dabei 
wird er von seiner Zwei-Mann-Ka-
pelle, dem „Original Baesweiler Bur-
gorchester“, kongenial unterstützt. 
Andreas Hirschmann am Keyboard 
und Martell Beigang an den Trom-
meln kommentieren Frank Küsters 
Ideen auf musikalische Art, sie 
hauen in die Tasten und auf die 
Pauke. Während im ersten Teil die 
Bühne Frank Küster und seinen 
Musikern alleine gehört, übergibt 
er im zweiten Teil sein Mikro für 
einige Minuten an einen Kollegen, 
der den ‘Open Spot‘ bestreitet. Mal 
handelt es sich dabei um ein junges 
Comedy-Talent, das erste Schritte 
auf die Bühne wagt, mal um einen 
alten Kabarett-Hasen, der auf ei-
nen zukünftigen Auftritt ganz in 
der Nähe hinweisen möchte, mal 
um einen erfolgreichen Komiker, 
der vor einem versierten, kritischen 
Publikum eine neue Nummer aus-
probieren möchte. Den dritten Teil 
der Show schließlich bestreitet der 

jeweilige Gaststar des Abends. 
Traditionell kommt Frank Küster 
noch ein zweites Mal nach Baes-
weiler und wird am 04.06.2026 
aufs Neue den Beweis antreten, 
dass ihm auch zur hirnrissigsten Po-
litikeridee, zur peinlichsten sport-
lichen Blamage, zum dämlichsten 
Showsternchen, zur überflüssigs-
ten wissenschaftlichen Erkenntnis 
und zum schlechtesten Wetter 
noch etwas Witziges einfällt. Hoch-
aktuell, bissig, manchmal politisch 
und manchmal auch einfach nur 
albern, arbeitet er für sein Publikum 
noch einmal die Aufreger der ver-
gangenen Tage und Wochen auf.

Sia Korthaus: 
„Wilder Wechsel“
Am 09.04.2026 (zweiter Don-
nerstag im April) präsentiert Sia 
Korthaus ihr neues Programm „Wil-
der Wechsel“. Ein Wechselbad der 
Gefühle: lustig, nachdenklich, hin-
tergründig, unterhaltsam, lohnens-
wert und definitiv abwechslungs-
reich. Die Wechseljahre heißen 
Wechseljahre, weil die Hormone 
jahrelang die Temperatur, die Kör-
perfülle oder die Stimmung wech-
seln. Aber es geht im neuen Pro-
gramm von Sia Korthaus nicht nur 
um dieses Thema. Wir wechseln alle 
täglich etwas: Manche wechseln die 
Partner öfter als die Kleidung, an-
dere wechseln lieber die Wohnung 
als den Staubsaugerbeutel. Die Re-
gierung wechselt die Meinung, die 
Deutsche Bahn ihren Standpunkt 
und zu wenig Männer die Windeln. 
Manche wechseln niemals den 
Urlaubsort oder die Biersorte. Sia 
Korthaus lässt uns öfter die Pers-
pektive wechseln. Sie tauscht die 
Rollen und die Lieder im fliegenden 
Wechsel und durch verschiedene 
Jahrzehnte. Unser Alltag bietet so 
viel Comedy, das kann man sich al-
leine gar nicht ausdenken!

Jürgen B. Hausmann
Am 07.05.2026 erwartet das Pu-
blikum Jürgen B. Hausmann mit 
einem „Hausmann Special“. Die 
Ideen für seine Gags und Program-
me scheinen dem Entertainer alter 
Schule nie auszugehen. Im Gegen-
teil – seine Bühnenerfahrung, seine 
unschlagbare Beobachtungsgabe 
und sein direkter Draht zum Publi-
kum garantieren immer neue Poin-
ten am laufenden Band. Gerade 

Wenn Sie spontan noch ein Weihnachtsgeschenk 
brauchen, verschenken Sie doch Kultur - gerade 
in kulturell schwierigen Zeiten! Damit unterstützen 
Sie nicht nur die Künstler*innen, sondern wecken 
auch Vorfreude auf gemeinsame kulturelle Erleb-
nisse. Abos und Einzelkarten für die „Kultur nach 
8“-Reihe und das Grenzlandtheater sind in der 
BürgerMitteBaesweiler, Mariastraße 2, erhält-
lich. „Kultur nach 8“ – Karten gibt es außerdem in 
der Stadtbücherei, Burgstr. 16.

Kultur verschenken
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darin liegt die große Stärke von 
Jürgen B. Hausmann. Denn dank 
seiner ausgezeichneten Beobach-
tungsgabe und seines Gespürs für 
Komik verwandelt der Kabarettist 
alltägliche Situationen in treffsi-
chere, amüsante Geschichten und 
Menschen „wie du und ich“ in ech-
te Originale. Oder adelt sie in sei-
nen herrlichen Gesangsnummern, 
bei denen ihn sein langjähriger 
musikalischer Partner Harald Cla-
ßen unterstützt.

René Steinberg: „Best of“
In seinem „Best of“ gibt Multitalent 
René Steinberg am 02.07.2026 
Alles: nämlich das Beste! An 
diesem Abend kommt es knüp-
peldicke, denn Steinberg bündelt 
die schönsten Nummern aus dem 
Radio, seinen vier Soloprorammen 
und diversen Bühnenprojekten 
wie WDR2-Lachen-live und bringt 
alles nochmal auf die Bühne! 
Sein ureigenes Thema steht da-
bei natürlich über allem: Lachen 
und Freude! Mit Humor als Wut-
drucksenker und Waffe gegen die 
Widrigkeiten des Lebens, wird es 
mehr denn je interaktiv, schnell, 
abwechslungsreich, menschen-
freundlich und mit einem Witz 
versehen, der sich erst auf dem 
zweiten Blick auch mal als bei-
ßender Spott entlarvt. Freuen sie 
sich über ein Wiedersehen mit 
vielen liebgewonnen Figuren, Ge-
schichten, Mitmachnummern und 
natürlich eskalierenden Tanzein-
lagen - Wünsche dürfen geäußert 
werden!

Fatih Cevikkollu: 
„KI – Kritische Intelligenz“
In seinem brandneuen Programm 
„KI – Kritische Intelligenz“ nimmt 
Fatih Çevikkollu am 06.08.2026 
die Herausforderungen der digita-
len Welt ins Visier: Fake-News, So-
cial Media, die Omnipräsenz von 
Algorithmen und die schleichende 
Veränderung unserer Gesellschaft. 
Mit messerscharfem Humor und 
schonungsloser Analyse blickt Fa-
tih auf die Grenzen von künstlicher 
Intelligenz und fragt: Wo bleibt der 
Mensch in dieser digitalen Dauer-
schleife? Zwischen Likes und Fol-
lowern, Deepfakes und digitalem 
Dauerrauschen deckt er die Absur-
ditäten unserer hypervernetzten 
Welt auf – immer kritisch, immer 
humorvoll, immer nah am Puls der 
Zeit. Lachen Sie, denken Sie, dis-
kutieren Sie – und stellen Sie sich 

Programm „Ich hatte mich jünger 
in Erinnerung“, selbst beschreiben. 
Hans Gerzlich ist entsetzt, als er 
plötzlich feststellt, dass er im glei-
chen Jahr geboren ist wie ... alte 
Leute. In den Werbepausen seiner 
Lieblingssendung werden keine 
verführerischen Aftershaves und 
rasante Sportwagen mehr ange-
boten, sondern Granufink, Volta-
ren und Wärmepflaster. Ist man so 
alt, wie man sich fühlt – oder wie 
man von der Werbung gemacht 
wird? Außen 50, innen 20, fragt er 
sich „Wann fängt das Leben end-
lich an?“ - da schneit aber auch 
schon wieder die „Persönliche 
Renteninformation“ ins Haus. Der 
frischgebackene Best Ager hat 
ausgerechnet: Wenn er mit 67 in 
Rente geht, kann er davon recht 
komfortabel leben - für elf Tage. 
Deshalb hofft er auf Erhöhung des 
Flaschenpfands. Aber auch über 
die Verdrängung des eigenen Ab-
lebens denkt er nach, welche Spra-
che er am besten noch erlernt, um 
sich später mit seiner Pflegekraft 
verständigen zu können, und wa-
rum er in einem der reichsten Län-
der der Welt drei Monate auf einen 
Termin beim Orthopäden wartet. 
Bei diesem Kabarettprogramm 
werden Sie sich kringelig lachen, 

gemeinsam mit ihm die großen 
Fragen unserer Zeit!

Martin Zingsheim: 
„irgendwas mach ich falsch“
Ob Politik oder Erziehung, ob be-
ruflich oder privat: Ständig soll 
man kompetent abliefern, alles auf 
die Kette kriegen und bloß keine 
Schwäche zeigen. Dabei kapiert 
man zwischen Informationsflut, 
Achtsamkeitsseminar und Klima-
wandel in Wahrheit kaum noch 
etwas. Martin Zingsheim spielt 
das Spiel nun nicht mehr mit und 
bekennt am 03.09.2026 feierlich: 
irgendwas mach ich falsch. Immer-
hin entsteht auf diesem Wege ein 
sprachlich gewitztes, unterhalt-
sam tiefgründiges und herrlich 
verrücktes Kabarettprogramm mit 
einer Prise mitreißender Musik. 
Live und analog im Theater Ihres 
Vertrauens. Versprochen, da ma-
chen Sie nix falsch mit! 

Jürgen B. Hausmann
Aus organisatorischen Gründen 
findet am 24.09.2026 eine wei-
tere Veranstaltung der „Kultur 
nach 8“-Reihe statt und dafür 
jedoch nicht am ersten Donners-
tag im Oktober. 
Der zweite Auftritt von Jürgen 
B. Hausmann verspricht erneut 
urkomische Anekdoten – herrlich 
überdreht und doch wie aus dem 
Leben gegriffen. Denn der Kaba-
rettist hat seine Beobachtungen, 
Erfahrungen und Erlebnisse wie-
der einmal in wunderbare, lustige 
Szenen verpackt. Sein Kabarett 
entspringt direkt den Wohnzim-
mern, Vereinsheimen und Hob-
bymärkten unseres Landes, seine 
Figuren stammen aus der Familie, 
von nebenan oder laufen ihm zu-
fällig über den Weg.

Jürgen Beckers, Jahrgang 1964, 
macht seit über 25 Jahren Kaba-
rett. Eigentlich Gymnasiallehrer für 
Latein, Griechisch und Geschichte 
machte Beckers sein von klein 
auf gelerntes Hobby zum Beruf. 
Mit seinem „Öcher Platt“ ist er im 
Karneval eine feste Größe sowie 
durch seine Solo-Programme und 
zahlreiche TV-Auftritte bekannt. 

Hans Gerzlich: 
„Ich hatte mich jünger in Erinne-
rung“
Als „Best Ager in der Blüte des 
Verfalls“ wird sich Hans Gerzlich 
am 05.11.2026, in seinem neuen 

wenn sie 50 sind, mal 50 waren - 
oder vorhaben, irgendwann 50 zu 
werden. Aber Achtung: Sie werden 
anschließend schon wieder zwei 
Stunden älter sein und etliche 
Lachfalten mehr haben.

Christoph Brüske: 
„Brüskes Laach Ovend“
Seit vielen Jahren ist der Kaba-
rettist mit seinen Soloprogram-
men ein gern gesehener Gast 
in Baesweiler. Der dynamische 
Rheinländer hat sich aber auch 
als Veranstalter einen Namen ge-
macht. Seit 2004 präsentiert er 
im „Gasthaus Zur Linde“ in seiner 
Heimatstadt Niederkassel „Brüskes 
Laach Ovend“. In diesem Mixshow-
Format lädt er zwei begnadete 
Gastkünstler ein und begeistert 
selbst mit aktuellen und lokalen 
Themen. Und das mit riesigem 
Erfolg: 125 Vorstellungen, alle aus-
verkauft und das bei wachsender 
Fangemeinde. Der „Laach Ovend“ 
hat sich damit zur erfolgreichsten 
Mixshow im Raum Bonn/Rhein-
Sieg gemausert. Warum das so 
ist, davon kann sich das Publikum 
am 03.12.2026 auch in Baeswei-
ler überzeugen. Aber anschnallen 
nicht vergessen: Es könnte an die-
sem Abend viel „gelaacht“ werden. 

Obstanbau

  Neue
Apfelernte

Gala       2 kg ... 3,00
5 kg ... 5,00süß und

   knackig

Unser Angebot:



311. Ausgabe   -   Stadtinfo 04.11.2025
Sc

h
u

le
n

18

Fremdsprachen
Fremdsprachenfolge: 
Englisch (Pflicht ab Klasse 5), Französisch (Pflicht ab Klasse 7), 
Latein (Wahl ab Klasse 9), Italienisch (Wahl ab Jahrgangsstu­
fe EF), Sprachreise nach England (Klasse 7), Frankreichaustausch 
(Klasse 8), Italienaustausch (in Jahrgangsstufe EF), Auslands­
betriebspraktikum in Montesson (LK F in Jahrgangsstufe Q2)

deutsch
Leseförderprogramm „Antolin“, Vorlesewettbewerb, Literaturkurse 
(Sek. II), Theaterbesuche

diFFerenzierung
Schwerpunkte im Wahlpflichtangebot in Klasse 9:
Gesellschaftswissenschaften: Erdkunde. Fremdsprache: Latein. 
Naturwissenschaften: Informatik mit Mathematik, Biologie mit 
Chemie. 

naturwissenschaFten
MINT-freundliche Schule, Fächerübergreifende naturwissen-
schaftliche Projekte in Arbeitsgemeinschaften, z. B. MINT­AG/
Labs on tour in Kooperation mit der RWTH (Klassen 8 und 9), 
Teilnahme an der „Laborralley im Schülerlabor des Forschungszen­
trums Jülich“ (Klasse 10) und „Känguru“-Wettbewerb Mathe-
matik, Ausstattung Informationstechnik: zwei Computerarbeits-
räume mit je 32 Computern, Digitale Tafeln in allen Räumen, 
Fach Informatik in Klasse 6, Informatik-AG (Klassen 7 und 8), 
Informatik (Wahl ab Jahrgangsstufe EF möglich)

sport
Eigene Dreifachsporthalle, zwei Außensportplätze (Fußball, 
Basketball), Nutzung des städtischen Sportparks und der städti­
schen Schwimmhalle, Spiel- und Sportfeste in allen Jahrgangs­
stufen, Teilnahme an den Städteregionsmeisterschaften, 
Sporthelferausbildung, Sport­AGs, Schneesportwoche 
(Klasse 9)

musik
Weihnachtssingen mit allen Schülerinnen und 
Schülern aus Klasse 5, Streicher-Projekt – 
Instrumentalunterricht in Klasse 5, Kleiner 
Chor (Klassen 5–7), Schulchor (ab Klasse 7), 
Juniorband, Sinfonieorchester, jährlich 
mehrtägige Fahrt von Chören und Orches-
ter zwecks gemeinsamen Übens, Musikschule 
im eigenen Haus 

BegaBtenFörderung
Mitarbeit in „Power-AGs“: Besonders begabte Schüler:innen  
werden eingeladen zu Arbeitsgemeinschaften in Fremdsprachen, 
Mathematik, Naturwissenschaften, z.B.: DELF – international 
anerkannte französische Sprachprüfung (Klassen 8, 9 und EF), 
Cambridge-Certificate in Englisch – inter national anerkannte 
englische Sprachprüfung (Klassen 6 und 8), Teilnahme an außer­
schulischen Veranstaltungen der Begabtenförderung, z.B. an Hoch-
schulen, Sommerseminaren, Veranstaltungen von Stiftungen

BeruFsBeratung
Potenzialanalyse und Berufsfelderkundungen in Klasse 9,
„Girls and Boys Day“ – ein Tag in einem Betrieb eigener Wahl,  
Heranführung an die Berufswahlentscheidung – Thema des Unter­
richts in Klasse 10 in Verbindung mit dem Unternehmen Saurer, 
Zweiwöchiges Berufspraktikum (Klasse 10) – Kontakte zu Hoch-
schulen, Berufsberatung durch Ehemalige und andere Vertreter:in­
nen der Arbeitswelt (Jahrgangsstufen EF bis Q2), Einzelberatungen 
in Zusammenarbeit mit der Agentur für Arbeit, Kontakte zur 
Arbeitswelt, z.B. Kooperationsvertrag mit Saurer

pädagogische konzepte
Aufbau von Medienkompetenz Sekundar stufe I: „Lernen lernen“ 
(Klasse 5), Workshops Medien scouts (Klassen 5–7), Informatik 
(Klasse 6), Aufbau von Medienkompetenz Sekun dar stufe II: 
Methodentage zur Vorbereitung auf die Facharbeit, Nachmittags-
betreuung (Mo, Di) – Mittagessen und Hausaufgaben betreuung 
für die Klassen 5, Respekttage (Klasse 5), Aktionstage (Klasse 6), 
Vertiefung im Unterricht (Klassen 5–10), Gesundheitserziehung – 
Gesunde Ernährung und Suchtvorbeugung: Einführungstage 
in Klasse 6, Antigewalttraining für Jungen und Mädchen (Klas­
se 7), Lions Quest – Programm zum Erwachsenwerden, Sozial 
Genial – Schüler engagieren sich für die Gesellschaft, Praktische 
Philosophie – Pflicht für alle Schüler:innen, die nicht am Religions­
unterricht teilnehmen (Klassen 5–10), Sammlungen und andere 

Aktionen für karitative Zwecke (Müttergenesungswerk, 
Baesweiler Tafel …), Mediationskonzept – Schü­

ler:innen zur Streit schlichtung, Unterstützung bei 
Problemen durch ausgebildete Beratungsleh-

rerinnen und unseren Schulsozialarbeiter, 
Schulsanitätsdienst – Ausbildung zu Schul­
sanitäter:innen, Erste­Hilfe­Leistung im 
schulischen Alltag und bei außerunterricht­
lichen Schulveranstaltungen, Kooperation 
mit anderen Schulformen zur Erleichterung 
der Übergänge

Otto­Hahn­Straße 16–18, Baesweiler, Telefon 02401 2151
www.gymnasium­baesweiler.de

Baesweiler schulen stellen 
sich vor:

Tag der 

offenen Tür:

Sa., 29.11.2025

Information und Anmeldung:

www.g-bw.de/tdot/

Info VeransTalTung

für Eltern der Viertklässler: 

Mi., 26.11.2025, 

19 Uhr
www.gymnasIum-baesweIler.de

✎
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INFOTAG 
REALSCHULE 
BAESWEILER 
WANN 

Samstag,  
22. November 2025 
10:30h – 13:00h 
WO 

Realschule Baesweiler 
Straußende 24, 52499 Baesweiler 

Schüler/-innen ·Lehrer/-innen · Pädagogisches Personal · 
Räume · Unterricht · Führungen · Cafeteria 

REALSCHULE-BAESWEILER.DE 

 

VERANSTALTUNG 
FÜR ALLE 
SCHÜLERINNEN & 
SCHÜLER DER 
VIERTEN KLASSEN 
UND DEREN ELTERN 

INFORMATIONEN 
DURCH DIE 
SCHULLEITUNG 
 
10:30h - Mensa 
11:30h - Mensa 

PROBE-
UNTERRICHT 
Deutsch · Englisch 
Mathematik ·  
Physik · Erdkunde · 
Informatik 
Musik · Kunst 

KONZEPTE  
Logbuch 
Lernbüro 
Trainingsraum 
Pädagogische Station 
Schulsozialarbeit 
Mädchenzimmer 
Hausaufgabenbetreuung  

VORSTELLUNG: 
FÄCHER/AGS/SV 
Medienscouts 
Streitschlichter 
Schulsanitäter 
Schülervertretung 
AGs 

 

Informations-
möglichkeiten 
für Eltern und 
Kinder der 
4. Klassen  

Auch in diesem Jahr bietet das 
Gymnasium Baesweiler Eltern 
und Kindern des vierten Schul-
jahres an, sich an einem Info-
abend und am Tag der offenen 
Tür über unser Gymnasium vor 
Ort zu informieren. 

Die Informationsveranstal-
tung für die Eltern findet am 
Mittwoch, 26. November 25, 
um 19.00 Uhr im PZ des Gym-
nasiums statt. Für diese Ver-
anstaltung ist keine Voranmel-
dung erforderlich.

Der Tag der offenen Tür fin-
det am Gymnasium der Stadt 
Baesweiler am Samstag, 29. 
November 2025, statt. Es wer-
den Erkundungstouren für 
Kleingruppen von vorangemel-
deten Grundschülerinnen und 
Grundschülern angeboten (Ein-
lass um 08.00 bzw. 10.55 Uhr). 

Eine vorherige Anmeldung ist 
erforderlich und ab sofort ein-
fach über folgenden Link zu 
tätigen: https://buchung.g-bw.
de/tdot2025

Informationsmöglichkeiten für 
die Aufnahme in die Oberstufe 

Für Schülerinnen und Schüler, 
die an der Aufnahme in die 
Oberstufe interessiert sind, und 
deren Eltern wird der Oberstu-
fenkoordinator, Daniel Braun, 
am Tag der offenen Tür ab 
10.00 Uhr an einem Stand im 
PZ zur Beratung zur Verfügung 
stehen. Eine Voranmeldung ist 
hierfür nicht nötig.

✎

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem ProfiVertrauen Sie dem Profi
seit über 90 Jahren

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rollläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler
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Die Seniorenwerkstatt Baesweiler 
nutzt seit vielen Jahren die Werkräu-
me im Keller der Grengrachtschule. 

Jetzt hat der Verein 2.000 Euro an die 
Schule gespendet. Konrektorin Nata-
lie Keller nahm den Scheck entgegen  
und freute sich riesig: „Eine tolle Über-
raschung, vielen Dank! Mit dem Geld 
werden wir etwas Schönes für unsere 
Kinder anschaffen.“ Wofür genau die 
2.000 Euro verwendet werden, ent-
scheiden die Schülerinnen und Schü-
ler selbst mit. 

Die Seniorenwerkstatt Baesweiler 
und die Grengrachtschule sind eng 
verbunden. Vor ein paar Jahren baute 
der Verein zum Beispiel Kinderholz-
bänke und stattete mehrere Klassen-
räume damit aus. 

Die Seniorinnen und Senioren ver-
kaufen ihre Holzarbeiten auch regel-
mäßig auf Märkten. Die Erlöse wer-
den gespendet. 

Grengrachtschule erhält 2.000 Euro von der Seniorenwerkstatt

✎

Aus Geld Zukunft machen

Bis 31.12.2025 ersten Sparplan abschließen  
und In-Ears von Teufel gratis erhalten.  
Schon ab 25,– Euro im Monat

Fondssparen und Prämie sichern
Dein Investment. Dein Beat.

Verantwortlich für die Prämienaktion ist Union Investment Privatfonds GmbH. 
Bitte lies die Verkaufsprospekte und die Basisinformationsblätter der Fonds,  
bevor du eine endgültige Anlageentscheidung triffst. Weitere Informationen,  
insbesondere zu Chancen und Risiken, die Verkaufsprospekte und die Basis- 
informationsblätter erhältst du kostenlos in deutscher Sprache bei deiner 
VR-Bank eG - Region Aachen oder bei Union Investment Service Bank AG, 
60311 Frankfurt am Main, oder auf www.union-investment.de/downloads. 
Stand: 1. Juli 2025

Mehr Infos und Teilnahme-
bedingungen unter:  
www.fondssparen-mit-plan.de/ 
b/96ime

20250930_J-DTP2025-1386_KG_PA25_Anz_VR-Bank eG - Region Aachen_89x128mm.indd   1 01.10.25   08:52
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Im Jahr 1965 gegründet, feiert die Realschule 
Baesweiler in diesem Jahr ihr 60-jähriges Ju-
biläum. 

Um dies gebührend zu feiern, hat sich die 
Schulgemeinde für verschiedene kleinere 
Aktionen, statt für eine große, offizielle Feier 
entschieden. Den Auftakt stellte vor einigen 
Wochen das Hüpfburgen-Fest für die Schüle-
rinnen und Schüler dpar.

5 Hüpfburgen und andere Attraktionen, wie 
z.B. Bull-Riding, Fußball-Dart, Bungee-Run, 
eine Box-Maschine, eine Foto-Box und ein 
Riesen-Jenga, bereiteten den Schülerinnen 
und Schülern den gesamten Vormittag über 
riesigen Spaß. Abgerundet wurde das Event 
durch die von der Jahrgangsstufe 10 ange-
botenen Süßigkeiten, wie Zuckerwatte und 
Slush-Eis.

Realschule feiert 60-jähriges Jubiläum

P A L M

Ihr Ansprechpartner für
Werbung im Stadtinfo

DESIGN UND DRUCK
AUS EINER HAND

02401-3432

Das nächste
Stadtinfo 

erscheint am 
16. Dezember 

2025

✎
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Die 24. „Woche 55+“, ehemals 
„Woche der Senioren“, (31.08. bis 
05.09.2025) stieß bei den Seniorin-
nen und Senioren aus Baesweiler 
mit vielen abwechslungsreichen 
Angeboten erneut auf große Re-
sonanz. Bei Vorträgen, Workshops, 
Bewegungsangeboten, Führungen 
und geselligen Angeboten kamen 
viele Bürgerinnen und Bürger aus 
Baesweiler zusammen, informier-
ten sich über interessante Themen, 
knüpften neue Kontakte und ver-
brachten ein paar schöne Stunden 
miteinander. 

Den Auftakt machte in diesem Jahr 

02401 / 800 460 oder 02401 / 800 517 

seniorenlotsen@stadt.baesweiler.de

Terminvereinbarung unter:

Jeden Montag
BürgerMitteBaesweiler 
Mariastraße 2

Informationen und Wegweisung zu allen
Themen rund um Alter und Pflege

14:30 - 16:30 Uhr

SPRECHSTUNDE
SENIORENLOTSEN

der Tanztee für Seniorinnen und 
Senioren in der Burg Baesweiler, 
der in Kooperation mit der Katho-
lischen Frauengemeinschaft St. 
Petrus und dem BistroRant Löwen-
herz veranstaltet wurde. Zur Musik 
von DJ Dieter Schönebeck wurde 
kräftig das Tanzbein geschwungen. 
Der Theaterverein 1985 Oidtweiler 
begeisterte die zahlreichen Zu-
schauerinnen und Zuschauer im 
PZ des Gymnasiums Baesweiler mit 
der „Gloria Kaballes-Show“. Rund 
35 Bürgerinnen und Bürger ließen 
sich zudem von der Technischen 
Dezernentin Iris Tomczak-Pestel 
durch die neue BürgerMitteBaes-

weiler führen. Ebenso bot die Se-
niorenwerkstatt Baesweiler eine 
Werkstattbesichtigung mit Kaffee 
und Kuchen an.

„Ich danke allen, die sich an der Pro-
grammgestaltung in dieser Woche 
beteiligt haben. Ohne das große En-
gagement von Vereinen und Privat-
personen wäre die Durchführung 
so nicht möglich gewesen“, betont 
Bürgermeister Pierre Froesch.

Ein Höhepunkt der „Woche 55+“ 
war einmal mehr der große Senio-
renabend. Mehr als 400 Gäste ver-
brachten unter dem Motto „O´zapft 

is!“ bei hervorragender Stimmung 
einen bayerischen Abend in der 
Turnhalle der Realschule Setterich. 
Für beste Unterhaltung sorgte zu-
nächst der Senioren- und Freizeit-
verein Setterich, bevor HaPe Jonen 
die Halle anschließend endgültig 
zum Beben brachte.

Ein besonderer Dank gilt den groß-
zügigen Sponsoren und den zahl-
reichen Mitwirkenden der „Woche 
55+“, ohne deren Unterstützung die 
Durchführung einer so abwechs-
lungsreichen Woche für unsere Mit-
bürgerinnen und Mitbürger nicht 
möglich wäre.

„Woche 55+" war wieder ein toller Erfolg

  

   Werner-Heisenberg-Straße 8
  52499 Baesweiler

  0241 / 99004200
  info@groteclaes.com

  www.groteclaes.com

Groteclaes Aachen

Licht- und Elektrotechnik GmbH

Holger Langendörfer
Elektromeister

95 Jahre Groteclaes
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Eine lebendige, humorvolle und kindgerechte Vorstellung über Krieg 
und Frieden, Abhauen und Ankommen, Toleranz, Hoffnung, Vielfalt, Mit-
einander, Courage und Mut für Kinder ab 4 Jahren und die ganze Fami-
lie. Lasst Euch überraschen, wenn sich Schnick & Schnack gemeinsam in 
ihrem fliegenden Superschrank auf eine Reise durch das Universum auf 
der Suche nach einem neuen Zuhause machen.

Infos und Kartenvorbestellung: 
christine.skrabal@staedteregion-aachen.de 
https://kindertheater.staedteregion-aachen.de/
Eintrittspreis: 4,00 € pro Person

Eine lustige, weihnachtliche Geistergeschichte, die mit der prickeln-
den Vorfreude auf den schönsten Tag im Jahr spielt, für Kinder ab 4 
Jahren. Spooky, der kleine Hausgeist, ist das liebenswerteste Gespenst 
seit Casper und Otfried Preußlers kleinem Gespenst. Voller Spukfreu-
de und neugierig auf die Welt, bringt er Kinder- und Elternherzen zum 
Lachen.

Infos und Kartenvorbestellung: 
christine.skrabal@staedteregion-aachen.de 
https://kindertheater.staedteregion-aachen.de/
Eintrittspreis: 4,00 € pro Person

Donnerstag,

13.
Nov.  2025
16.30 Uhr

Burg Baesweiler

Donnerstag,

11.
Dez. 2025
16.30 Uhr

Burg Baesweiler

Das Theater Don Kidschote – 
next generation – präsentiert:

 „Nix wie weg – 
Schnick & Schnack 
heben ab“

Das Niederrhein Theater 
präsentiert:

 „Der kleine 
Weihnachtsgeist“   
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Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de

Der Kreisjugendfeuerwehrtag, an 
dem rund 90 Delegierte der Ju-
gendfeuerwehren aus der gesam-
ten StädteRegion Aachen teilge-
nommen haben, fand in diesem 
Jahr in Baesweiler statt. 

Insgesamt besteht die Kreisjugend-
feuerwehr aus knapp 600 Jugend-
lichen zwischen 10 und 18 Jahren. 
Junge Menschen werden an die 
Aufgaben der Feuer herangeführt. 
Sie lernen, was im Ernstfall zu tun 
ist, wie sie sich für andere einset-
zen, wie Hilfe geleistet wird. Sie 
lernen aber auch, was es heißt, ein 
Team zu sein, warum es wichtig ist, 
füreinander einzustehen, mitein-
ander Zeit zu verbringen, Freude 
zu haben und so zu Kameradinnen 
und Kameraden zusammenzu-
wachsen.

Bürgermeister Pierre Froesch lobte 
das ehrenamtliche Engagement 
der Jugendfeuerwehr: „Liebe Ka-
meradinnen und Kameraden, ich 
möchte bei dem heutigen Kreisju-
gendfeuerwehrtag gerne die Gele-
genheit nutzen, um Euch allen für 

Abnahme der Jugendflamme und Kreisjugendfeuerwehrtag in Baesweiler

Euer Interesse an der Freiwilligen 
Feuerwehr herzlich zu danken. 
Es ist bei Weitem nicht selbstver-
ständlich, die Freizeit einem solch 
verantwortungsvollen Ehrenamt 
zu widmen. Vielen Dank.“

Vor dem Beginn des Kreisju-
gendfeuerwehrtages wurde die 
Jugendflamme der Stufe 2 und 
3 abgenommen. Dafür haben 

sich die jungen Feuerwehrka-
meradinnen und -kameraden, 
inklusive ihren Ausbilderinnen 
und Ausbildern und den Betreu-
erinnen und Betreuern aus den 
Städten Baesweiler, Eschweiler, 
Herzogenrath, Stolberg und Wür-
selen, zusammengefunden. Mit 
der Jugendflamme wird nicht 
nur feuerwehrtechnisches Fach-
wissen abgefragt, sondern auch 

das Allgemeinwissen. Außerdem 
wurde die Teamfähigkeit getestet. 

Die Einzelabzeichen haben alle 80 
Jugendfeuerwehrleute bestan-
den. Den „Hubert-Kaldenbach-Ge-
dächtnispokal“ erhält die an dem 
Tag beste angetretene Gruppe. In 
diesem Jahr ging der Pokal an die 
Jugendfeuerwehr der Stadt Baes-
weiler. Herzlichen Glückwunsch!

Die Provinzial Versicherung AG hat 
erneut an die Freiwillige Feuerwehr 
Baesweiler gespendet. Die Versi-
cherung fördert in ihrem Geschäfts-
gebiet Maßnahmen zur Verhütung 
und Bekämpfung von Gefahren, 
insbesondere den Feuerschutz und 
die Brandsicherheit. 

Der Geschäftsstellenleiter der Pro-
vinzial Versicherung AG in Würse-
len, Thomas Poqué, überreichte 
symbolisch einen Scheck in Höhe 
von 2.600 Euro an Bürgermeister 
Pierre Froesch, den Leiter der Frei-
willigen Feuerwehr Baesweiler, 
Dirk Grein, sowie seine Stellver-
treter Marcel Bergheim und Tobias 
Hiller.

Die Provinzial Versicherung AG 
setzt bei ihrer Arbeit einen Fokus 
auf die enge Verbindung zu den 
Freiwilligen Feuerwehren und för-
dert aktiv die Verbesserung des 
Brandschutzes in ihrem gesamten 
Geschäftsgebiet. 

„Wir sind Ihnen sehr dankbar für die 
großzügige Spende. Es ist wichtig, 
dass unsere Freiwillige Feuerwehr 
auch weiterhin mit der moderns-
ten Ausrüstung ausgestattet ist. 
Diese Unterstützung hilft uns dabei 
sehr“, betonte Bürgermeister Pierre 
Froesch. 
Das Geld wird für die Anschaffung 
von Kleidung und Funkgeräten ge-
nutzt. 

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh
Easingtonstraße 2 - 52499 Baesweiler

Telefon 02401-603240 - Telefax 02401-604695
Mail: hv-holzschuh@web.de   -   www.hansholzschuh.de

IMMOBILIEN HOLZSCHUH
Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung

IMMOBILIEN HOLZSCHUH & SOHN
 Hausverwaltung hat noch Kapazitäten frei

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh
Henrik Holzschuh

Easingtonstraße 2 - 52499 Baesweiler
Telefon 02401-603240 - Telefax 02401-604695

Mail: hv-holzschuh@web.de  -  www.hv-holzschuh.de

Die Provinzial-Geschäftsstelle Harren-Poqué unterstützt 
die Freiwillige Feuerwehr Baesweiler
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Überarbeitetes Bildungsangebot 
der AWA Entsorgung GmbH

Papiersammlung 
(Bündelsammlung und Blaue Tonne)
Im Jahr 2025 werden die Abfuhrbezirke in der Regel vierwöchent-
lich an unterschiedlichen Wochentagen abgefahren: dienstags die 
Bezirke 1 + 2, mittwochs die Bezirke 5, 6 + 7 sowie 8, 9 + 10, don-
nerstags die Bezirke 3 + 4.

Mittwoch	 05. November 2025	 Bezirk 8
Mittwoch	 12. November 2025	 Bezirke 5, 6, 7
Donnerstag	 20. November 2025	 Bezirke 3, 4
Mittwoch	 26. November 2025	 Bezirke 9, 10
Dienstag	 02. Dezember  2025	 Bezirke 1, 2
Mittwoch	 03. Dezember 2025	 Bezirk 8
Mittwoch	 10. Dezember 2025	 Bezirke 5, 6, 7

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen 
Sammlung und  Leerung

Im Jahr 2025 werden die Abfuhrbezirke 1, 3, 4, 5 in einem 
14-tägigen Rhythmus donnerstags abgefahren. Die Abfuhr-
bezirke 2, 6, 7, 8, 9, 10 werden in einem 14-tägigen Rhythmus 
freitags abgefahren.
Donnerstag	 06. November 2025	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag	 14. November 2025	 Bezirke 2, 6 – 10
Donnerstag	 20. November 2025	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag	 28. November 2025	 Bezirke 2, 6 – 10
Donnerstag	 04. Dezember 2025	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag	 12. Dezember 2025	 Bezirke 2, 6 – 10

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.heizung-rodriguez@t-online.de

Im Sinne eines guten Miteinanders

Bitte achten Sie beim Herausstellen Ihrer Mülltonnen für die 
Leerung durch die Müllabfuhr darauf, diese so zu platzieren, 
dass Personen, die auf Rollatoren und Rollstühle angewiesen 
oder beispielsweise mit Kinderwagen unterwegs sind, nicht 
durch Mülltonnen behindert werden. Danke! 

Neues Schuljahr, neues Angebot: Die AWA Entsorgung GmbH hat ihr Bil-
dungsangebot überarbeitet und erweitert. Das Thema Nachhaltigkeit spielt 
mittlerweile nicht nur an jeder Schule eine wichtige Rolle. Mit den kosten-
freien Angeboten setzten die Abfallpädagoginnen der AWA Entsorgung ge-
nau dort an: „Wie oft kann Papier recycelt werden?“, „Was passiert mit dem 
Müll in unserem gelben Sack?“, „Wer sind die Bewohner des Bodens und was 
sind ihre Aufgaben?“ und „Wie wird aus Getreide eigentlich Brot?“ 

Das Team besucht Kindergärten, Schulen und weitere Bildungseinrichtun-
gen in der Region Aachen-Düren, um Jung und Alt für die Themen Nach-
haltigkeit, Klimaschutz, Abfallvermeidung und Recycling zu begeistern. Ziel 
ist es, nachhaltiges Handeln zu fördern sowie Abfalltrennung und weitere 
umweltrelevante Themen erlebbar zu machen – altersgerecht, flexibel und 
praxisnah.

Die Unterrichtsangebote ab der 2. Klasse:

•  Mülltrennen und Mülltonnenrennen
•  Müllexpertenkiste
•  Vom Feld bis zur Tonne
•  Biotonne – Natur nachgeahmt
•  Regenwurmhotel
•  Regenwurmwerkstatt
•  Papierschöpfen

Unterrichtsangebote für weiterführende Schulen:

•  Regenwurmwerkstatt
•  DSD-Sortierstraße
•  Abfallvermeidung
•  Lebensmittelverschwendung
•  Makroproblem Mikroplastik
•  Lebensmittel wertschätzen

Zusätzlich finden Interessierte ein interaktives Online-Tool zur Lebensmit-
telverschwendung auf der Homepage der AWA Entsorgung.

Auch Gruppenführungen über das Entsorgungszentrum Warden oder über 
die Biovergärungs- und Kompostierungsanlage Würselen können online 
angefragt werden.

Detaillierte Informationen, Termine und 
Anmeldemöglichkeiten finden Sie auf der Website 
der AWA Entsorgung indem Sie den QR Code
scannen oder unter www.awa-gmbh.de. 

☛ 

ACHTUNG!      
Bündelsammlung für Gartenabfälle 
im gesamten Stadtgebiet:

Mittwoch, 
den 19. November 2025,  
in allen Bezirken!

Wichtig:
Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle direkt am Straßenrand und gut 
sichtbar zur Abfuhr bereit (bitte nicht in der Einfahrt / im Vorgarten 
o. ä. ablegen!).

Grünabfälle sollen auf 1 m Länge begrenzt und einen Astdurchmes-
ser von 10 cm nicht überschreiten.  Haushaltsübliche Mengen (ca. 
1,5 m³) dürfen nicht überschritten werden.

Nur bei ordnungsgemäßer Bereitstellung 
•	 als Bündel (bitte nur mit Naturkordel bündeln),
•	 in handelsüblichen Kraftpapiersäcken oder 
•	 in den amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Papier-

säcken mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“ können 
die Grünabfälle abgefahren werden.

☛
Loses, ungebündeltes Grünmaterial 
(z.B. Baum-, Strauch-, Heckenschnitt) sowie Grünab-
fälle in Plastiksäcken oder Popup-Säcken oder Bau-
bütten können nicht abgefahren werden! 

Wo Sie die amtlich zugelassenen, gebührenpflich-
tigen Papiersäcke mit dem Aufdruck „RegioEntsor-
gungAöR“ für Grünschnitt kaufen können, erfahren 
Sie im Innenteil Ihres Abfallkalenders oder bei der 
AWA-Abfallberatung; Telefon: 02403 / 8766 - 353.
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Treff P

unkt

...UND KOSTÜM.

HOKUS-POKUS
für zauberer und Hexen ab 6

8.11., 10.00 UHR -11.00 UHR

ALLES

STADTBÜCHEREI
KOSTENLOS, MIT ANMELDUNG

Samstag, 13.12.2025 
10.00 Uhr-11.00 Uhr

Stadtbücherei

Eintritt frei

 Workshop
Origami

Eine Anmeldung in der
Bücherei ist erforderlich.

Für Kinder ab 10 Jahren

Weihnachten

Zu Beginn des Jahres wurde im 
Rahmen der Feierlichkeiten zum 
Jubiläum 50 Jahre Stadtrechte 
Baesweiler unter dem Motto „Wir. 
Eine löwenstarke Gemeinschaft“ 
die Saatgutbibliothek in der Stadt-
bücherei eröffnet.

Bei der Saatgutbibliothek wurde 
sogenanntes samenfestes Saatgut - 
also Pflanzen, die in der Lage sind, 
selbst fruchtbare Samen zu bilden 
- von alten Sorten der Arten Erbse, 
Bohne, Tomate, Salat und Garten-
melde zur „Ausleihe“ angeboten. 
Die Wunschsorten wurden im Früh-
jahr ausgesät, den ganzen Sommer 
über gepflegt und anschließend 
geerntet. Der daraufhin geerntete 
Samen wurde zum Erntefest im Ok-
tober zurückgebracht.

Seit der Eröffnung bis hin zum Ern-
tefest haben zahlreiche Aktionen 
zur Saatgutbibliothek stattgefun-
den, die das Angebot der Stadtbü-
cherei zusätzlich erweitert haben.

Unter den rund 65 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern, die die Saatgutbi-
bliothek genutzt haben, befanden 
sich viele Kitas und Grundschulen. 

Erfahrungsaustausch beim Erntefest der Saatgutbibliothek

Etwa die Hälfte aller ausgegebenen 
Samen wurden am Ende zurückge-
bracht und können somit im nächsten 
Jahr wieder entliehen werden. Dies ist 
ein sehr erfolgreiches Ergebnis.

Das Erntefest nutzten die Besucherin-
nen und Besucher als Erfahrungsaus-
tausch.

„Ich danke allen, die zum Gelingen 
des Projektes beigetragen haben, 
insbesondere den engagierten Gärt-

nerinnen und Gärtnern, dass sie 
mit dafür gesorgt haben, so viele 
Samen zu ernten, damit wir auch 
im nächsten Jahr das Angebot der 
Saatgutbibliothek weiter fortführen 
können“, betonte Bürgermeister Pi-
erre Froesch beim Erntefest.

Unterstützt wurde die Bücherei u.a. 
von der Seniorenwerkstatt. Diese 
baute zwei Hochbeete, in der die 
Büchereimitarbeiterinnen Tomaten 
anbauten, die von den Besucherin-

Die Einführung der „Leihkiste“ bzw. „Bibliothek 
der Dinge“ in der Stadtbücherei im August dieses 
Jahres war ein großer Erfolg. Bereits nach weni-
gen Tagen waren viele Dinge, beispielsweise die 
Raupen-Backform, die Wildkamera und die Kinder-
Wandertrage, ausgeliehen. Einige Geräte, wie die 
Eismaschine oder die Karaoke-Maschine, entwi-
ckeln sich zu „Best-Leihern“. Alle Gegenstände der 

Leihkiste finden sich auch im OPAC der Bücherei 
und können dort vorgemerkt werden. 

Das Team der Bücherei geht gerne auf Wünsche zur 
Neuanschaffung weiterer „Dinge“ ein. Dazu finden 
Sie auf der Homepage der Stadt Baesweiler, www.
baesweiler.de, einen Fragebogen, der ausgefüllt in 
der Bücherei abgegeben werden kann. 

„Bibliothek der Dinge“: Nutzerinnen und Nutzer können 
bei Neuanschaffungen mitentscheiden

nen und Besuchern gerne genascht 
wurden. Außerdem bot der Garten-
bauverein Baesweiler monatlich 
eine Gartensprechstunde in der 
Stadtbücherei An. Hier konnten 
sich die Hobbygärtnerinnen und 
-gärtner stets einen Rat holen. 

Ab Frühjahr 2026 stehen in der 
Bücherei wieder alte Sorten Boh-
nen, Erbse, Tomate, Salat und Gar-
tenmelde als Saatgut zur Ausleihe 
bereit. 

Kulturzentrum Burg Baesweiler, 
Burgstraße 16, 52499 Baesweiler

Dienstag
14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch	
10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	
14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	
10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag	
10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 (Ausleihe), 
02401/895644 (Beratung)
Telefax: 02401 /  895645
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei Baesweiler
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Stadtbücherei

Lesung mit Elke Pistor

Kurz vor Weihnachten wird es in der Stadtbücherei 
nochmal kriminell: Elke Pistor liest aus ihrem neu-
en Weihnachtskrimi „Kipferl, Killer, Kerzenschein“.

Annemie Engel is back: Ausgerechnet in der Ad-
ventszeit bricht eine bekannte Influencerin tot 
in Annemie Engels Café zusammen und der Ver-
dacht, ihr Gebäck könnte damit etwas zu tun ha-

ben, macht blitzschnell die virale Runde. Das kann Annemie nicht auf sich 
sitzen lassen. Todesmutig wirft sie sich in das Haifischbecken der Social-Me-
dia-Sternchen und muss bald feststellen: Dieses Weihnachtsfest wird alles 
andere als besinnlich …

Eintritt: 5 Euro; VVK in der Stadtbücherei und bei der Buchhandlung 
Wild

Autorin Ingrid Davis zu 
Gast in der Burg
Die beliebte Aachener Kriminalautorin Ingrid Da-
vis ist wieder in der Stadtbücherei zu Gast. Sie liest 
aus ihrem neuesten Krimi um die Aachener Privat-
detektivin Britta Sander, die es diesmal mit einem 
Mord im Parkhaus zu tun hat: Ganz Aachen ist in 
Aufruhr. Zwei aus der JVA entflohene Gewaltver-
brecher halten die ganze Stadt in Atem. Da wird 

mitten in einem belebten Aachener Parkhaus die Unternehmerin Susanne 
Jaschke hinterrücks ermordet - ein Fall für die Detektivin Britta Sander und 
Kriminalkommissar Körber.

Freier Eintritt

Neue Spiele in der Stadtbücherei
Die Tage werden kürzer, man verbringt wieder mehr Zeit im Haus. 
Wie wäre es mit einer gemütlichen Spielerunde mit der ganzen Fami-
lie? Gut, dass die Bücherei ihr Spiele-Sortiment aufgestockt hat. Die 
aktuellen „Spiele des Jahres“ sind in der Bücherei ebenso verfügbar 
wie eine Reihe neu angeschaffter Gesellschaftsspiele für Groß und 
Klein. Also: Einfach in der Bücherei vorbeischauen und losspielen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weihnachtsmann in der Stadtbücherei

Die Lesemäuse, ein Angebot für Kinder von 3 bis 6 Jahren, werden 
am Dienstag, 02. Dezember, von 16.00 bis 16.45 Uhr vom Weih-
nachtsmann besucht. 

Kommt gerne vorbei!
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AUS DEM STADTARCHIV

Ohne Gymnasiallehrer Felix Wer-
ner Allerhöchste Order 1844
In Preußen kümmerte man sich 
schon früh um Denkmalschutz, 
wie das Amtsblatt 1844 der Kö-
niglichen Regierung zu Aachen 
ausweist: „Des Königs Majestät ha-
ben durch allerhöchste Order vom 
1. Juli d. J. in der Person des Herrn 
Baurats von Quast einen Konser-
vator der Kunstdenkmäler in der 
ganzen Monarchie zu ernennen 
geruht.“ Seine Aufgabe: gemel-
dete Denkmäler begutachten. 
Bürgermeister Hermann Joseph 
Kochs wurde sogleich vom Land-
rat aufgefordert, alle Denkmäler 
in Baesweiler zu melden, die sich 
in öffentlichem Besitz befinden. 
Knappe Antwort von Kochs: „Hier 
keine Gebäude, die sich durch ar-
chitektonisches oder historisches 
Interesse auszeichnen.“ Übrigens: 
Die Burg Baesweiler war damals in 
Privatbesitz und fiel deshalb nicht 
unter diese Meldung als Kulturgut.

Jagd nach Altertümern
In den nächsten Jahrzehnten finden 
sich zunächst keine Meldungen aus 
Baesweiler mehr in den Archivak-
ten. Aber ab den 1870er Jahren 
kommen dann Anordnungen aus 
Berlin, wie bei Ausgrabungen ar-
chäologischer Bodendenkmäler 
zu verfahren ist. Auslöser dafür ist 
damals wohl die fieberhafte Jagd 
nach Schätzen in ganz Europa, ent-
standen durch Schliemanns Gold-
funde bei seinen Ausgrabungen 
in Griechenland. Jetzt soll Bürger-
meister Reiner Plum Nachforschun-
gen anstellen, ob es archäologische 
Funde im Bereich Baesweiler gibt. 
Funde von Geschützrohren und 
Waffen mit historischem Wert sol-
len aber direkt dem Kriegsministe-
rium angezeigt werden. 

Römische Funde
Bürgermeister Plum berichtet von 
seinen Erkundigungen: „Es gab 
Funde von Häuserfundamenten 
und schwere alte Dachziegeln auf 
dem Ackerland der Pfarrei, im Feld 
bei Holthausen wurden Reste einer 
alten Römerstraße entdeckt und 
Bauern berichten von einzelnen 
Steinfunden auf ihren Äckern.“ Die 
Häuserfundamente interpretiert 
der örtliche Pfarrer fälschlicherwei-
se als Reste einer Stadt – villa begi-
na - und leitet daraus sogar den Na-
men „Beggendorf“ davon ab. Mehr 
ist aber nicht zu melden, auch keine 
Funde für das Kriegsministerium.

Bestandsaufnahme 
Ein monumentales Projekt beginnt 
der Kunsthistoriker Paul Clemen 
1891. Alle Kunstdenkmäler im 
Rheinland sollen registriert und 
beschrieben werden. Da hat Bür-
germeister Jakob Dahmen einiges 
zu tun. Verzeichnet werden die 
Pfarrkirchen in Beggendorf, Oidt-
weiler und Baesweiler. Die jeweili-
gen Pfarrer geben Auskünfte über 
die Geschichte der Bauten und 
die Kunstgegenstände in der Kir-
che. Die Ergebnisse können heute 
noch in dem o.g. Werk nachgelesen 
werden. Profane, denkmalwürdige 
Bauten können aus Baesweiler al-
lerdings nicht gemeldet werden. 

Gegen Verunstaltung 
Ein 1907 erlassenes „Gesetz gegen 
die Verunstaltung von Ortschaften 
und landschaftlich hervorragenden 
Gegenden“ lässt nicht gleich er-
kennen, dass damit erstmals Denk-
mäler geschützt werden sollen. Die 
Gemeinden sollen eine Ortssatzung 
erstellen, eine Liste der Denkmäler 
führen und bei Baumaßnahmen 
prüfen, ob Kulturdenkmäler beein-

trächtigt werden. Dazu soll vor Ort 
jeweils ein Sachverständiger be-
nannt werden. In Baesweiler wird 
weder eine Ortssatzung erstellt 
noch ein Sachverständiger benannt. 

Kriegerdenkmäler
In einem Rundschreiben von 1916, 
noch während des Krieges, sorgt 
sich das Kriegsministerium um die 
Errichtung großer Denkmäler und 
Erinnerungszeichen und ordnet an, 
dass dies erst nach Friedensschluss 
erfolgen darf. In Baesweiler wird 
1922 auf dem Gelände vor der kath.  
Kirche ein Kriegerdenkmal errich-
tet. Es wurde 1944 im Krieg zerstört. 
Aber zurück ins Jahr 1924.

Frischer Wind
Als Bürgermeister Jakob Dahmen 
nach 32 Dienstjahren in den ver-
dienten Ruhestand geht, folgt ihm 
der junge Ferdinand Hahn im Amt. 
Energisch treibt der u.a. die Tren-
nung mit Übach voran, das seit 
1850 dem Verwaltungsverbund 
mit Baesweiler angehörte. Auch 
sonst hat er neue Ideen. Als Pols-
termeister Hubert Dahmen 1925 
sein Haus erweitern und umbau-
en will, erkennt der Bürgermeister 
eine Gelegenheit. In Alsdorf hat 
man gerade römische Bodenfunde 
gemacht und redet von der Ein-
richtung eines Heimatmuseums. In 
Geilenkirchen hat sich ein Verein für 
Heimatpflege gegründet, der ein 
Heimatmuseum in der – damaligen 
– Kreisstadt plant. Da sieht der Chef 
der Verwaltung eine Möglichkeit 
für Baesweiler.

Ältestes Haus
Nach Angaben des Eigentümers 
und der Meinung vieler Einwohner 
stammt das Haus an der Ecke Kirch-
straße/Aachener Straße aus dem 

VOR 

50 
JAHREN 

Werbeplakat Denkmal seit 1991
„Verhülltes“ Denkmal 

Windmühle Plakette

Denkmäler in Baesweiler
Von Klaus Peschke

Keine Frage, in Baesweiler gibt es Denkmäler und sogar eine offizielle Denkmalliste. Sie gibt Auskunft, welche Bauwerke/Objekte am Ort als besonders erhal-
tens- und schützenswert gelten. Wie das überhaupt mit dem Denkmalschutz in Baesweiler angefangen hat, darüber gibt es mehrere Akten im Stadtarchiv 
und das führt 180 Jahre zurück.

14. Jahrhundert. Im Keller sollen 
Tunnel vorhanden sein, die nach 
alter Erzählung mit der Burg in 
Setterich und mit der Kommende 
in Siersdorf verbunden sind, quasi 
Fluchtwege der Adeligen aus ihrer 
Behausung. Eine schöne Erzählung, 
das gab es aber nie. Der Bürger-
meister berichtet dennoch davon 
an den Landrat und schlägt vor, 
das Haus als denkmalwürdig unter 
Schutz zu stellen. Die Gemeinde 
würde das Haus für 5000 Reichs-
mark erwerben und darin ein Hei-
matmuseum einrichten.

Kein Heimatmuseum
Die Antwort der vorgesetzten Be-
hörde ist eindeutig. Baesweiler 
hat 1925 immer noch keine Orts-
satzung für Denkmäler erlassen. 
Außerdem soll ein Heimatmuseum 
„keine Rumpelkammer oder ein 
Raritätenkabinett sein, wie es häu-
fig noch der Fall ist.“ Damit war die 
schöne Idee begraben. Sprung: 100 
Jahre später.

Denkmalliste
Baesweiler hat jetzt im Jahr 2025 
eine lange Denkmalliste mit ge-
schützten 33 Objekten und dazu 
noch mit vier Bodendenkmälern. 
Die Liste wird angeführt von der 
Hofanlage Mänz in der Breite Stra-
ße, die als erste 1986 den Schutz-
status erhielt. Das oben (Bild) be-
zeichnete „verhüllte Denkmal“ wird 
in der Aufzählung als „Mühle aus 
Backstein“ bezeichnet und ist schon 
1720 auf Karten verzeichnet. Wie 
weitere Denkmalobjekte ist sie aber 
im Privatbesitz und kann ohne Ge-
nehmigung der Eigentümer nicht 
besichtigt werden. Aber vielleicht 
am nächsten „European Heritage 
Day“. Der ist schon festgelegt auf 
Sonntag, 13. September 2026. 
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Volkshochschule
Nordkreis Aachen
Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Auszug aus dem Veranstaltungskalender vom 
04.11.2025 - 15.12.2025

Wann?	 Was?	 Wo?

08.11.2025	 Eltern-Kind-Training mit Taekwondo-Elementen	 Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4, 
							       Anmeldung: 0241/51985171
08.11.2025	 Demenzpartner-Schulung			   Baesweiler, BürgerMitteBaesweiler, Mariastr. 2, Trauzimmer B.202
08.11.2025	 Strategische Finanzplanung speziell für Frauen	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.5
11.11.2025	 55 plus: Laptop/PC mit Internet und E-Mail  für 	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.1
		  Fortgeschrittene	
15.11.2025	 Eltern-Kind-Training mit Taekwondo-Elementen	 Baesweiler, Familienzentrum der Städteregion, Weltentdecker, 
							       Anmeldung: 0241/51985180
15.11.2025	 Vater-Kind-Kochkurs				    Baesweiler, Ev. Familienzentrum, Hans-Böckler-Str. 1 a, Anmeldung: 02401/51888
18.11.2025	 Energiesparen durch richtiges Dämmen, neue 	 Baesweiler, BürgerMitteBaesweiler, Mariastr. 2, Raum A.002
		  Fenster und Dachsanierung	
18.11.2025	 Erben und vererben und/oder lebzeitig schenken?	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.5
27.11.2025	 Fantasiereisen für Kinder			   Baesweiler, Ev. Familienzentrum, Hans-Böckler-Str. 1 a, Anmeldung: 02401/51888
29.11.2025	 Farb- und Stilberatung für Beruf und Alltag - 	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.6
		  so präsentiere ich mich richtig			 
03.12.2025	 Entwicklungsbegleitung: Fortbildung für 		  Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, Breitestr. 72, Anmeldung: 02401/ 7851
		  Tageseltern und Erzieher*innen	

Fachkräfte von morgen - VHS Nordkreis Aachen als Ausbildungsbetrieb
Die Volkshochschule Nordkreis Aa-
chen setzt ein starkes Zeichen ge-
gen den Fachkräftemangel. Zum 1. 
September 2025 haben zwei jun-
ge Menschen ihre Ausbildung zur 
Kauffrau bzw. zum Kaufmann für 
Büromanagement begonnen – ein 
wichtiger Schritt, um auch die per-
sonelle Zukunft der VHS langfristig 
zu sichern. „Wir wollen nicht nur re-
agieren, sondern vorausschauend 
handeln“, betont Jana Blaney, Lei-
terin der Volkshochschule. „In den 
kommenden Jahren werden mehre-
re Verwaltungsmitarbeitende in den 
wohlverdienten Ruhestand gehen. 
Deshalb ist es uns wichtig, rechtzei-
tig potenziellen Nachwuchs auszu-
bilden und jungen Menschen eine 
berufliche Perspektive zu bieten.“ Be-
sonders erfreulich ist der individuelle 
Werdegang der beiden neuen Aus-
zubildenden: Einer der Auszubilden-
den ist dreifacher Familienvater und 
hat seinen mittleren Schulabschluss 
an der VHS Nordkreis Aachen erfolg-
reich nachgeholt – und zeigt damit 
eindrucksvoll, wie Bildungswege 
auch über den zweiten Bildungsweg 
gelingen können.

Die zweite Auszubildende, vierfache 
Mutter mit einem syrischen Bache-
lorabschluss in Rechtswissenschaf-
ten, absolviert die Ausbildung in 
Teilzeit mit 30 Wochenstunden und 
beweist, dass sich Familienleben und 
berufliche Qualifikation durchaus 
miteinander vereinbaren lassen. „Fa-
milienfreundlichkeit ist für uns kein 
Schlagwort, sondern gelebte Reali-
tät“, unterstreicht Jana Blaney. „Wir 
möchten zeigen, dass Ausbildung 
auch mit familiären Verpflichtungen 
möglich ist, wenn man flexibel denkt 
und die Menschen individuell unter-
stützt.“

Zusätzlich absolviert derzeit eine 

Mutter von drei Kindern ein 10-mo-
natiges Praktikum an der VHS, die 
bei einem privaten Bildungsträger 
in Aachen eine Teilzeitumschulung 
durchläuft. Ein weiteres Beispiel 
für die gelebte Verbindung von Bil-
dung, Familie und beruflicher Neu-
orientierung.

Die neuen Auszubildenden wer-
den zunächst in den Geschäfts-

stellen Baesweiler und Herzo-
genrath durch die erfahrenen 
Verwaltungsmitarbeiter*innen in 
das Kursverwaltungsprogramm ein-
gearbeitet und lernen so das zentra-
le Werkzeug für die tägliche Arbeit 
in der Volkshochschule kennen. An-
schließend lernen sie die anderen 
abwechslungsreichen VHS-Bereiche 
kennen. Darüber hinaus erhalten 
alle einmal wöchentlich betriebsin-

ternen Unterricht, den Frau Klein-
schmidt, Fachbereichsleiterin Be-
rufliche Bildung und Ausbilderin, 
in der Geschäftsstelle Baesweiler 
durchführt.

Um gute Fachkräfte für morgen zu 
fördern, setzt die VHS Nordkreis 
Aachen auf eine solide, praxisnahe 
Ausbildung mit guter Begleitung, 
Vertrauen, Herz und Verstand. 

Geflügelhof Bongartz

täglich frische Eier,
Geflügel, Kanninchen und mehr.

Öffnungszeiten

Montag: Ruhetag 
Dienstag–Freitag: 09:00–17:00 Uhr 

Samstag: 08:30–14:00 Uhr

Märkte

Dienstags am Elisenbrunnen in Aachen
Donnerstags in Herzogenrath 

Freitags in Haaren 
Samstags in Eschweiler

Besuchen Sie unseren neuen 
Verkaufsraum.

Geflügelhof Bongartz · Schönstattstr. 39 · 52499 Baesweiler · 02401 51031 · hof-bongartz@t-online.de
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Selbsthilfegruppe Baesweiler

„Die Dienstags-Gruppe“ – in Präsenz 
Treffen für An- und Zugehörige von Menschen 

mit Demenz

Wir können den Wind nicht ändern, aber die Segel anders setzen 
(Aristoteles)

Dienstags 10.00 bis 11.30 Uhr
04. November
02. Dezember	
	
Ort: Pfarrheim St. Petrus, Im Sack 3, 52499 Baesweiler

Moderation: Claudia Liepertz, Pflegefachkraft

Informationen und Kontakt: 
kontaktbuero@pflegeselbsthilfe-ac.de
0157/58722237

Senioren- und Invalidenverein 
Baesweiler 1959 e.V. sucht Verstärkung

Der Senioren- und Invalidenverein Baesweiler 1959 e. V. sucht dringend 
Verstärkung im Führungsteam. „Der Verein ist nicht veraltet, denn unsere 
Mitglieder sind agile und fröhliche Menschen“, betonen die Verantwort-
lichen. „Wenn sich keiner berufen fühlt, etwas für unseren, für Baesweiler 
alt eingesessenen Verein beizutragen, wäre das sehr schade. Jeder Verein 
braucht Menschen, die in ihrer Freizeit bereit sind, Vereinsangelegenheiten 
zu erledigen. Der Umfang dieser Arbeit ist nicht sehr zeitraubend“, wird un-
terstrichen.

Die Vereinsmitglieder würden sich sehr über eine Kontaktaufnahme freuen: 
M. Latten, 02401/602285.

Das Ziel war klar: Spaß haben, sich schmutzig machen und die Hindernis-
se meistern. Am 20.09.2025 machten sich insgesamt acht Judo- und Ju-
Jutsuka auf den Weg nach Weeze, um dort zum ersten Mal an einem 'Mud 
Run', also einem „Schlammlauf“ mit Hindernissen, über sechs Kilometern 
teilzunehmen. Die 13 Hindernisse waren nass, hoch, kraftraubend und 
im wahrsten Sinne des Wortes elektrisierend. Die 10 Meter hohe Rutsche 
und der freie Fall, die in das Wasser führten, inklusive vieler Matschber-
ge, waren für alle Beteiligten die Highlights des Hindernislaufs. An dem 
ein oder anderen Hindernis waren die Hürden besonders hoch, aber mit 
Zusammenhalt und Teamarbeit wurden auch diese Herausforderungen 
gemeistert. 

Spaß, Schlamm und Hindernisse
Der JJJC Samurai Setterich kämpft sich durch den 

Matsch
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Der Harmonieverein St. Petrus 
Baesweiler lädt am Samstag, 22. 
November, um 17.00 Uhr im Pä-
dagogischen Zentrum des Gym-
nasiums zu einem besonderen 
Konzert ein.

Zwei Vereine, nämlich der Harmo-
nieverein Baesweiler und der Inst-
rumentalverein Richterich, bilden 
mit ihren etwa 70 Musikerinnen 
und Musikern ein großes, farben-
reiches Orchester. Daher hatten 
die beiden musikalischen Leiter 
Willi Beckers und Günter Mänz 

Die Sommersaison 2025 des 
Baesweiler Tennis Clubs (BTC) ist 
zu Ende gegangen. Der BTC lässt 
noch einmal Revue passieren: 
In der Sommersaison waren 18 
Mannschaften für den BTC gemel-
det. Dabei hat der Verein zahlrei-
che spannende Spiele auf seiner 
Anlage gehabt. 

Die Herren 30 schafften mit zwei 
klaren Siegen und zwei knappen 
Unentschieden den Aufstieg in die 
2. Bezirksliga. Die Mannschaften in 
der Gruppe der Herren 30 waren 

Die Herren 30 des 
Baesweiler Tennisclubs steigen auf 

alle gut aufgestellt – es war eine 
spannnende Saison zu erwarten. 
Erst am letzten Spieltag entschie-
den sie das Spiel für sich und ma-
chen den Aufstieg damit sicher. 
Der Aufstieg in die 2. Bezirksliga 
konnte somit gefeiert werden. 

Auch bei den Damen 40 und den 
Juniorinnen war es bis zum letzten 
Spieltag spannend. Die Damen 
mussten sich am letzten Spieltag 
nur knapp geschlagen geben und 
verpassen damit knapp den Auf-
stieg. 

Gemeinschaftskonzert des Harmonie-
vereins St. Petrus Baesweiler

ganz neue Möglichkeiten, ein viel-
seitiges und abwechslungsreiches 
Programm zusammenzustellen.

So spielt das Orchester u.a. die 
berühmte Musik zu „Star Wars“, 
zu „Herr der Ringe“ und zum Mu-
sical „Robin Hood". Im Bigbandstil 
ist der „Orientexpress“ zu hören, 
ebenso wie ein mitreißendes 
Stück mit spanischer Folklore.
 
Einlass ist um 16.00 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei. Über eine Spende freut 
sich der Harmonieverein sehr.
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Die Interessengemeinschaft der 
Beggendorfer Ortsvereine feierte 
am 06. September 2025 ihr 50-jäh-
riges Bestehen - 50 Jahre gelebte 
Gemeinschaft, Freundschaft und 
Spaß. In der IGBO hat man sich von 
Anfang an unterstützt, Feste aus-
zurichten und gegenseitig daran 
teilzunehmen. Beispiele sind die 
jährlichen Kirmestage der Schüt-
zenbruderschaft, der Karnevals-
zug der KG Rot-Weiße Funken, das 
Maibaum-Aufstellen, das Backes-
fest, die Jubiläen der Vereine, Ver-
anstaltungen des Kirchenchores, 
das jährliche St. Martinsfest oder 
der Volkstrauertag. Auch bei der 
Vorbereitung der Teilnahme an den 
Wettbewerben „Unser Dorf hat 
Zukunft“ in 2017, 2018 und 2022 

Werner-Heisenberg-Str. 8
52499 Baesweiler

02401 / 8045800
info@everhartz.de

www.everhartz.de

Elektrotechnik/KNX

EDV-Netzwerktechnik

Beleuchtungstechnik

EWE Everhartz und Wiertz
Elektrotechnik GmbH
Kärcher Fachhändler

Fachhandel - Gewerbeservice - Beratung - Wartung
für Hochdruckreiniger, Bodenreiniger, Sauger und mehr

50 Jahre IGBO  -  50 Jahre Zusammenhalt der Beggendorfer Vereine

arbeiteten die Vereine intensiv zu-
sammen. 

Schon früh trafen sich am 06. Sep-
tember nach etlichen Vorbereitun-
gen Helfer aus den Vereinen, um 
die Pfarrwiese zur Festwiese umzu-
gestalten. 

Das Backesteam um Heinz Michel 
wirbelte seit 6 Uhr morgens bereits 
kräftig: Mehr als 100 Brote wurden 
gebacken und ca. 140 Streuselbröt-
chen. Die fanden in der Cafeteria, 
ebenso wie die vielen köstlichen 
Kuchen, die die Frauen der Beggen-
dorfer Theatergruppe gebacken 
hatten, reißenden Absatz. 

Anne Ohler stellte Tanzgruppen 

der KG Rot-Weiße-Funken vor, 
die Schützen informierten und 
boten Schnupper-Schießen an, 
bei der Fortuna standen die Fans 
zum Fußball-Dart Schlange, der 
Arbeitskreis Kinder&Jugend der 
Dorfwerkstatt zog die Kids mit 
Luftballon–Modellage, Riesen-
Seifenblasen, Kinderschminken 
und Entenangeln an, die Hüpf-
burg war in ständiger Bewegung, 
beim Trommler- und Pfeiferkorps 
konnten Musikinstrumente getes-
tet werden, die Feuerwehr lud zur 
Besichtigung eines Löschfahrzeu-
ges ein und heizte später den Grill 
an, KG und Kirchenchor hatten den 
Getränkewagen mit KG-Cocktails 
und weiteren Getränken übernom-
men. 

Im „offiziellen Teil“ dankten Guido 
Franken und Katja Tillmann, die 
Vorsitzenden der IGBO, ihren Vor-
gängern Ferdi Reinartz, Richard 
Cwienczek als Schatzmeister und 
Edwin Michel, die über viele Jahre 
den Vorsitz der IGBO innehatten. 
Sie haben es geschafft, dass Ge-
meinsamkeit in den Vereinen groß-
geschrieben wird. Livemusik gab’s 
natürlich auch: Das Trommler- und 
Pfeiferkorps zeigte sein Können 
und am frühen Abend begeisterten 
Elias Peters und Hannah Ludwigs 
die Anwesenden mit Saxophon und 
Gesang. Lange blieben die zufrie-
denen und gut gelaunten Gäste an 
diesem tollen Festtag noch auf der 
Wiese und so konnte auch die IGBO 
sehr zufrieden sein. 
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Auch in unserer Region wächst die Zahl der bedürftigen Menschen. Sie sind 
in zunehmendem Maße auf die Unterstützung durch die „Tafel“ angewiesen. 
Leider steht den Tafeln und Lebensmittelausgabestellen nicht wöchentlich 
eine gleiche und immer ausreichende Anzahl an Lebensmitteln für die Aus-
gabe zur Verfügung. Mithilfe der Spenden, die durch die „Ein-Teil-mehr“-
Aktion angesammelt werden, können die Bestände mit wichtigen Grund-
nahrungsmitteln aufgestockt werden.

Der Lions Club Baesweiler/Herzogenrath unterstützt regelmäßig die ge-
meinnützigen Tafeln e.V. in beiden Städten. Erneut fand die „Activity“ in 
Baesweiler statt. Dank großzügiger Spendenbereitschaft konnten die Lions 
und die Ehrenamtlichen der Tafel den Lieferwagen bis unters Dach mit Kis-
ten befüllen. Ein Dank geht an den Edeka Markt Jansen und an alle, die die 
Aktion dieses Jahr abermals großzügig unterstützt haben. 

Der Lions Club Baesweiler/Herzogenrath hat die Anschaffung von Stab-
Webrahmen für die „Aktive Nachbarschaft Setterich“ unterstützt, welche 
die Vorsitzende Heike Heinen auf dem Stadtteilfest Setterich den Gästen 
vorstellte und zum gemeinsamen Weben einlud. 

Unter dem Motto „Menschen weben – auch soziale Beziehungen! Weben 
verbindet!“ will Heike Heinen Menschen verschiedener Generationen in 
Kontakt bringen und Oma, Opa, Enkel und Urenkel zum gemeinsamen 
Gestalten von kleinen Kunstwerken aus Wolle einladen. 

Nach der Vorstellung auf dem Stadtteilfest Setterich ist die Fortführung 
der Aktion im Rahmen der Veranstaltung „Café mit Schwung“ vorgese-
hen, die regelmäßig im „Haus Setterich“ stattfindet und bei der zum Teil 
hochbetagte Senioren soziales Miteinander und Aktivitäten erleben. 

DER LIONS CLUB 

BAESWEI LER / H ERZOGEN RATH

WÜNSCHT

󰱆󰱆󰱆󰱆󰱆󰱆󰱆󰱆󰱆󰱆󰱆󰱆󰱆󰱆󰱆󰱆󰱆󰱆󰱆󰱆

Wei󰱆󰱆na󰱆󰱆󰱆󰱆te󴱮󴱮󴱮󴱮
󴱮󴱮

Verkauf hier

Es sind 250 Preise im Gesamtwert von ca. 7.500 € 
zu gewinnen. Limitiert auf 2.500 Exemplare.

Ausgabe der Preise bei Wohndesign Steiof, Inh. Laukamp 
Kirchstraße 49 - Baesweiler     dienstags bis samstags

DER LIONS
ADVENTSKALENDER

5,–
EURO

Alle Jahre wieder: 
Gutes tun und gewinnen!

Der Lions-Adventskalender 2025 ist da. Ab sofort ist er in vie-

len Verkaufsstellen in Baesweiler erhältlich. Überall, wo das 

Plakat zu sehen ist, kann der Kalender - unverändert zum Preis 

von 5 Euro - gekauft werden. 

Insgesamt 82 Sponsoren haben 259 Preise zur Verfügung ge-

stellt im Gesamtwert von 7.500 Euro. Die Ausspielung umfasst 

2.500 Kalender, wovon jeder eine persönliche Gewinnzahl 

trägt. Jeder verkaufte Kalender nimmt an der Verlosung teil 

und kann mehrfach, also vom 1. bis 24. Dezember an allen 24 

Tagen, einen der Preise gewinnen. Jedem Preis wird in der Ver-

losung eine Gewinnzahl zugeordnet. Diese Gewinnnummern 

werden täglich auf der Homepage des LC Baesweiler / Herzo-

genrath, www.lionsclub-baesweiler.de, und bei Facebook und 

Instagram unter lionsclubbaesweiler veröffentlicht. Heraus-

geber dieses Adventskalenders ist der gemeinnützige Verein 

Hilfswerk Lions Club Baesweiler / Herzogenrath e.V.

Der Reinerlös aus dem Verkauf dieses Adventskalenders 

kommt sozialen Projekten, u.a. Klasse 2000, Kummerkasten 

Baesweiler sowie der Familien- und Seniorenarbeit zugute.

„Ein Teil mehr“ 
zugunsten der Baesweiler Tafel e.V.

Weben verbindet - auch Menschen! 
Der Lions Club unterstützt ein besonderes Projekt 

der Aktiven Nachbarschaft Setterich
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In der Reihe „Wissenschaft trifft 
Schule“ lud der Lions Club Baes-
weiler / Herzogenrath alle In-
teressierten – vor allem auch 
Schülerinnen und Schüler – zum 
Gesprächsabend mit Dr. Martin 
Wirtz vom Forschungszentrum Jü-
lich ein. In der Scheune der Burg 
Baesweiler ging es am 9. Oktober 
um das Thema „Wasserstoff – Bau-
stein eines künftigen Energiesys-
tems“. Noch keine Wasserstoffhei-
zung im Keller und im Auto nur 
Batterie oder Benzinmotor statt 
einer Brennstoffzelle? Solche Was-
serstoffanwendungen sind aktuell 
tatsächlich noch kaum verbreitet. 
Dennoch sollte Wasserstoff als 
wichtiger Bestandteil eines künf-
tigen Energiesystems gesehen 
werden. Um das zu verstehen, wa-
ren zahlreiche Bürgerinnen und 
Bürger sowie viele Schülerinnen 
und Schüler der Einladung gefolgt. 
Die Gymnasien Baesweiler, Alsdorf 
und Herzogenrath waren eben-
so vertreten wie das Kaiser-Karl-
Gymnasium Aachen und die Städ-
tische Gesamtschule Eschweiler. 
Lehrerinnen und Lehrer nutzten 
diese Gelegenheit, mit ihren Leis-
tungskursen der Oberstufe teilzu-
nehmen. 

Viele Gäste bei „Wissenschaft trifft Schule“ 

Wofür kann hier Wasserstoff 
sinnvoll eingesetzt werden? 

Wie kann man möglichst viel 
Wasserstoff mit möglichst we-
nig Strom herstellen? 

Wie geht man mit den Risiken 
der Technologie um? 

Und wie speichert man den 
kostbaren Stoff am besten? An 
solchen Fragen arbeiten Physi-
ker, Chemiker und Ingenieure 
unter anderem im Projekt Living 
Lab Energy Campus des For-
schungszentrum Jülich. Ob, wie 
schnell bzw. wie breit sich eine 
neue Technologie durchsetzt, 
ist jedoch nicht allein eine Frage 
der Technik - sondern ergibt sich 
letztlich aus dem Zusammenspiel 
mit der Gesellschaft. 

Dr. Wirtz gab Einblicke in das 
Projekt Living Lab Energy Cam-
pus geben und versuchte im 
Gespräch, die Fragen der Anwe-
senden zu beantworten. Eine 
gelungene Veranstaltung in die-
ser Reihe, die ganz sicher Ihre 
Fortsetzung finden soll, war das 
Résumé des Abends.

Musikschule 
Baesweiler stellt 
sich für die Zukunft auf

Was viele nicht wissen: Die Musikschule Baesweiler ist ein Verein, der 
durch einen Vorstand getragen und von den Vereinsmitgliedern ge-
wählt wird. Am 30. September fand die diesjährige Mitgliederversamm-
lung im PZ des Gymnasiums Baesweiler statt, die Neuwahl des gesam-
ten Vorstands stand an. 

Da die langjährige Vorsitzende der Musikschule Baesweiler Birgitta Ro-
galla nach 22 Jahren nicht nochmals für den Posten kandidieren wollte, 
war bereits im Vorfeld klar, dass sich der Vorstand personell neu zusam-
mensetzen würde. Zur neuen 1. Vorsitzenden wurde Sabine Werden 
gewählt, neuer 2. Vorsitzender wurde Jerko Stanisa. Als Geschäftsfüh-
rerin wurde Dr. Simin Krause bestätigt, ebenso wie der Kassierer Cem 
Kapucu. Zur Freude der Vorstandsmitglieder bleibt Birgitta Rogalla dem 
Vorstand als Beisitzerin erhalten, als weiterer Beisitzer wurde Thomas 
Reimann gewählt. Somit setzt sich der neue Vorstand der Musikschule 
Baesweiler aus neuen und erfahrenen Mitgliedern zusammen.

Aus den Berichten des Musikschulleiters Coen Aarts und der Geschäfts-
führerin wurde deutlich, dass der Vorstand der Musikschule immer 
wieder vor Herausforderungen steht. So mussten mehrere neue Mu-
siklehrer gefunden werden, um den vielen Schülern auf der Warteliste 
Unterricht anbieten zu können. Mit dem Engagement von drei neuen 
Lehrern wurde dieses Ziel erreicht. Allerdings gestaltet sich die Suche 
nach neuen Musiklehrern zunehmend schwierig, so dass dieses Thema 
auch den neuen Vorstand weiter begleiten wird. 

Mit insgesamt 15 Lehrkräften, über 200 Musikschülern und einer soli-
den Finanzsituation schaut der neue Vorstand der Musikschule Baes-
weiler zuversichtlich in die Zukunft. 

Wer sich für Musikunterricht an der Musikschule interessiert, findet In-
formationen unter www.musikschule-baesweiler.de.
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Altersjubilarinnen und -jubilare vom 
06.11.2025 - 24.12.2025
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

             Mohren-Apotheke
  B.Mohr-A.Germann OHG

                                    Kückstraße 38 ·52499 Baesweiler
                                Tel 02401/7395 · Fax 02401/8122
                                     www.mohren-apotheke-baesweiler.de

                                      info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Wir nehmen uns soviel Zeit wie Sie wünschen

Pflege Sa-Bine
Kückstraße 54
52499 Baesweiler
Ansprechpartnerin: Sabine Riegel

• Körperpflege
• Beschäftigung
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuch

Kostenlose Schulung
pflegender Angehöriger

02401 - 6949 321
www.pflege-sa-bine.de
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Seit 1966

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09.00-13.00 + 14.30-17.00  -  Sa. 09.00-13.00
Mittwochnachmittag geschlossen

Aus eigener artgerechter Haltung: Frische Enten, 
Gänse, Puten, Hühner, Hähnchen und Kaninchen

Obst und Gemüse aus eigenem Anbau

Unser Hofladen-Automat
täglich  von 8 - 20 Uhr geöffnetNeu!
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Die Namen und Adressen der 

Altersjubilare

sowie der Eheschließungen und 

Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen 

nicht veröffentlicht.



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

 
ihr freundliches Reisebüro

in Baesweiler


